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Nr 463 Halle a Freitag den 2 Oktober
Pluralwahlrecht

Die Frage der Wahlrechtsreform in Preußen tritt erneut
in den Vordergrund Am 20 Okt nimmt der preußiſche Land
tag ſeine Verhandlungen wieder auf Es läßt ſich an
nehmen daß die freiſinnigen Fraktionen des Abgeordneten
haufes ſogleich von neuem mit Wahlrechtsanträgen hervor
treten werden um die preußiſche Regierung zu einer be
ſtimmten Stellungnahme zu nötigen Am 10 Januar d J
hat bekanntlich Miniſterpräſident Fürſt Bülow namens der
preußiſchen Staatsregierung die Erklärung abgegeben daß
das geltende Wahlrecht in Preußen Mängel aufweiſe
und ſeit längerer Zeit in eingehenden Arbeiten erwogen
werde wie dieſen Mängeln abgeholfen werden könne Fürſt
Bülow hat eine entſprechende Vorlage an den Landtag in
Ausſicht geſtellt ſobald die Regierung für ihre Entſchließung
eine feſte Unterlage gewonnen haben wird Seit dieſer Er
klärung iſt geraume Zeit verfloſſen man darf erwarten daß
inzwiſchen die preußiſche Regierung feſte Unterlagen für
ihre Entſchließung gewonnen hat zumal Erwägungen
bereits ſeit längerer Zeit im Gange ſind Jedenfalls wird
die Regierung zu einer Erklärung genötigt werden ob
und was ſie in dieſer Frage zu tun gedenkt und die Frei
ſinnigen werden ihre Haltung danach einrichten

Jn der Januarerklärung hat Fürſt Bülow ausgeſprochen
daß auch die Frage geprüft wird ob und inwieweit das
Stimmrecht nach anderen Merkmalen wie Alter Beſitz und
Bildung zweckmäßig abgeſtuft werden kann Eine ſolche
Abſtufung wird bekanntlich von nationalliberalerSeite eifrig
empfohlen und es iſt nicht ausgeſchloſſen daß die Reform
die von der preußiſchen Regierung in Ausſicht genommen
wird auf dieſer Grundlage aufgebaut iſt Wenn wir auch
von vornherein zugeben daß die Einführung eines Plural

wahlrechts zumal mit geheimer Abſtimmung immerhin einen
Fortſchritt gegenüber dem durchaus unhaltbaren ungerechten
und widerſinnigen Dreiklaſſenwahlſyſtem mit indirekter
Wahl und öffentlicher Abſtimmung bedeuten würde ſo
müſſen wir doch andererſeits mit aller Entſchiedenheit aus
ſprechen daß ein Pluralwahlrecht große Schattenſeiten hat
und von Anhängern freiſinniger Staatsauffaſſung für die
das Wort Rechtsgleichheit nicht leerer Schall iſt nicht akzep
tiert werden kann

Durch Abſtufungen des Wahlrechts nach Alter Beſitz
und Bildung würden zwar einige große Unzuträglichkeiten
beſeitigt werden die mit dem jetzigen Wahlrecht verbunden
ſind aber es würden andererſeits neue Ungleichheiten und
Mißhelligkeiten geſchaffen werden die mit dem Staatswohl
nicht vereinbar ſein würden Gegen das Pluralwahlrecht
ſpricht von vornherein die Schwierigkeit der praktiſchen
Durchführung Das zeigen unter anderem auch die Ver
hältniſſe in Belgien wo ein ähnliches als das bei uns vor
geſchlagene Pluralwahlrecht ſich findet Jm Grunde ſind
dort alle Politiker von der Unhaltbarkeit desſelben über
zeugt und nur der Machtinſtinkt der bisherigen klerikalen
Mehrheit hält es noch künſtlich am Leben

Das Pluralwahlrecht will zunächſt jedem Staatsbürger
eine Stimme gewähren zu dieſer aber Zuſatzſtimmen nach
Maßgabe von Alter Beſitz und Bildung hinzutreten laſſen
Für eine ſolche Abſtufung aber fehlt es durchaus an be

vechtigten Gründen Der Fehler einer ſolchen Scheidung
liegt auf der Hand Ein Staatsbürger kann reich ſein ohne
von politiſchen Dingen das geringſte zu verſtehen er kann
über ein enormes Wiſſen verfügen ohne politiſche Bildung
zu beſitzen und er kann alt wie Methuſalem werden ohne
ſich einen Schimmer politiſchen Verſtändniſſes angeeignet
zu haben Solche politiſche Jgnoranten die im praktiſchen
Leben ſehr tüchtig ſein können gibt es überall Jſt aber
Alter Bildung und Beſitz mit politiſcher Bildung verknüpft

was wir durchaus nicht ohne weiteres beſtreiten wollen
dann haben die Vertreter dieſer Vorzüge auch unter dem
gleichen Wahlrecht ein Uebergewicht Wir beſtreiten aber
mit allem Nachdruck daß irgendwelche Vorrangſtellungen
die mit der Politik gar nichts zu tun haben auch von vorn
herein ein politiſches Uebergewicht verſchaffen ſollen Das
heißen wir Klaſſenwahl ob man nun das Dreiklaſfenwahl
recht beſtehen läßt oder ob man nach nationalliberalem
Rezept das Pluralwahlrecht einführt

Aus dem franzöſiſchen Miniſterrake

Telegramm des Wolffſchen Bureaus

W Paris 1 Oktober Jm Miniſterrat teilte der Mi
niſter des Aeußern Pichon mit daß die ruſſi
ſche Regierung an die Mächte ein Memorandum ge
richtet hat in dem der Vorſchlag gemacht werde die Frage
der Orientaliſchen Eiſenbahnen dem Urteil der Signatar
mächte des Berliner Vertrages zu unterbreiten Pichon
erklärte Frankreich ſei mit dem Vorſchlage ein
verſtanden Die Vertreter Frankreichs in Sofia und
Konſtantinopel würden die Vertreter der anderen Mächte
nach wie vor in ihrem Bemühen unterſtützen eine gütliche
und friedliche Erledigung der zwiſchen der Pforte und Bul
garien beſtehenden Schwierigkeiten herbeizuführen Pichon
teilte ferner von der der Prüfung der ſpaniſchen Regierung
unterworfenen Note mit welche die Kabinette von Paris
und Madrid den Signatarmächten der Akte von Algeciras
zu übermitteln beabſichtigen und welche von dem Doyen
des diplomatiſchen Korps in Tanger Mulay Hafid zugeſtellt
werden ſoll Die Note verzeichnet die von Mulay Hafid zu
fordernden und von den Mächten im Prinzip gebilligten
Bürgſchaften Jm weiteren Verlaufe der Sitzung teilte
Marineminiſter Thomſon mit die Zahl der an
der marokkaniſchen Küſte ſtationierten Kriegsſchiffe werde
von 11 auf 8 verringert werden Admiral Berryer bereite
einen Ueberwachungsdienſt durch Kreuzfahrten vor was die
Zurückſendung von drei Kreuzern nach Frankreich ermögliche

J

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie uns aus Halberſtadt gemeldet wird erwartet
man dort den früheren Kultusminiſter Dr von Studt der
am 5 Oktober ſein 70 Lebensjahr vollendet und der dieſen Tag
im Heim ſeiner verheirateten Tochter verbringen will

General v Mitzzlaff der frühere Chef des Militär
reitinſtituts in Hannover iſt geſtern nacht im 60 Lebensjahre
geſtorben

Das verbeſſerungsbedürftige ſächſ Landtags
wahlrecht

Wie uns aus Dresden gemeldet wird hat die nat
liberale Fraktion des ſächſiſchen Landtages in mehrſtün
diger Sitzung den vom Geheimrat Heink ausgearbeiteten
Entwurf eines neuen Wahlgeſetzes eingehend durchberaten
Von allen Seiten iſt in der Debatte anerkannt worden daß
von Heink die Grundſätze befolgt worden ſind die ſeinerzeit
von der Wahlrechtsdeputation in bezug auf die
Wahlkreiseinteilung aufgeſtellt wurden Die
Stimmung geht indes dahin daß bei der großen Verſchie
denheit der Wahlkreiſe von einem gerechten Ausgleich
des Einfluſſes der Wähler nicht die Rede ſein kann Jn
folgedeſſen iſt die Annahme der Heinkſchen Wahlkreisein
teilung ſo gut wie ausgeſchloſſen Die Nationallibe
ralen wollen einen beſſeren Entwurf vorlegen den
Abg Hettner ausarbeiten wird

Die Landtagswahl in Schwarzburg Rudolſtadt
V Nach einem uns aus Rudolſtadt zugegangenen Tele

gram m finden die Landtagswahlen für das Fürſtentum
ſchon im November d J ſtatt Da die Sozialdemo
kraten in allen Kreiſen Kandidaten aufgeſtellt haben
und verſuchen werden die im vorletzten Landtag innegehabte
Poſition nämlich die Hälfte aller Sitze wieder zu errin
gen darf man auf einen erbitterten Wahlkampf gefaßt ſein
Jn einzelnen Wahlkreiſen haben die bürgerlichen Parteien
ein Kompromiß gegen die Sozialdemokraten geſchloſſen im
übrigen dürften die meiſten bisherigen Abgeordneten in
ihren Kreiſen wieder kandidieren

Der Kaiſer gratuliert dem Papſte
Anläßlich des goldenen Prieſterjubiläums des Papſtes

wird auch der Kaiſer dem Papſt ſeine Glückwün
ſche zum Ausdruck bringen Der Oberpräſident
der Rheinprovinz Freiherr von Schorlemer Lieſer
wird in dieſer Miſſion nach Rom reiſen und ein kaiſerliches
Handſchreiben überreichen Der preußiſche Geſandte
am Vatikan v Mühlberg iſt auf der Durchreiſe nach
Norderney zum Beſuche des Reichskanzlers Fürſten
v Bülow in Berlin eingetroffen und hat im Hotel Adlon
Wohnung genommen

Arbeiterwohnhäuſer und Verſicherungsanſtalten
Die Berliner Politiſchen Nachrichten ſchreiben Wenn

in einigen Blättern zur Nachahmung für Deutſchland auf in
Auslandsſtaaten beſtehende Einrichtungen hingewieſen
wurde nach denen in Sparkaſſen und ſonſt angeſammelte
Kapitalien zur Förderung des Arbeiterwohnungsweſens be
nutzt werden ſo iſt gewiß jede Anregung auf dieſem überaus
ſozialpolitiſchen Gebiete zu begrüßen Ganz unbekannt aber
iſt die Einrichtung daß angeſammelte Kapitalien zur För
derung des Arbeiterwohnungsweſens benutzt
werden auch in Deutſchland nicht Jm S 164 des Jnvaliden
verſicherungsgeſetzes beiſpielsweiſe iſt beſtimmt daß die Ver
ſicherungsanſtalten mit Genehmigung der Aufſichtsbehörde

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Das Dorfliebchen Roman von Dora

Ruſſel Fortſetzung Ein glücklicher Amzug
Humoreske von Rudolf Hirſchberg Jura Bunte Zeitung
Liſzt über Wagner Eine Begegnung mit Verlaine Die Schätze
Jndiens Literatur

Die höflichen Japaner
Allerlei Erlebtes von W Roſtowska

Nachdruck verboten
Oftmals ſieht man in Japan Leute aus den niedrigſten

Ständen Arbeiter Kulis ſich in der zeremoniöſeſten Weiſe
begrüßen Sie lächeln entzückt bieten ſich die Tageszeit und
machen eine tiefe Verbeugung bei der die Handflächen auf
den Oberſchenkeln hin und her fahren darauf legen ſie ſich
die üblichen Fragen vor Woher des Weges und wohin
Wie geht s Was macht die werte Familie die Frau die
Kinder die Großmutter der Onkel und ſo weiter und
bei jeder dieſer Fragen muß der Gefragte hocherfreut ſich
verbeugen eine Höflichkeit die der andere ebenſo erwidert
worauf jener die entſprechende Gegenfrage tut und ſo ent
ſteht ein ewiges Dinern undLächeln unter einemDutzend von
Komplimenten geht es nicht ab Noch hübſcher aber auch für
unſere Begriffe anſtrengender wird es wenn die Begrüßung
im Hauſe ſtattfindet Da kniet der Beſuch und natürlich
auch der Hausherr auf den Matten nieder der Oberkörper
fällt nach vorn auf die vorgeſtreckten Hände und unzählige
Male berührt die Naſe den Boden Es iſt gewiß ein höf
liches Volk die Japaner Wer etwas von der Sprache ver
Jean bei dem ſtärkt ſich der Eindruck noch mehr denn die
ragen und Antworten alle die ſprachlichen Wendungen

die bei ſolchen Gelegenheiten gebraucht werden fließen in
den gewählteſten Ausdrücken im ſogenannten höheren Stil
der Volkston iſt vollkommen ausgeſchaltet Die Bauernfrau
Be ur Nachbarin möglichſt in derſelben Weiſe wie die
Prinzeſſin zu der Frau eines fremden Botſchafters

Jſt das nun wirkliche Höflichkeit die im Herzen ihre
Wurzel hat die in wirklicher liebenswürdiger Rückſicht
nahme in herzlichem Entgegenkommen beruht und nur die
Abſicht verfolgt dem Nebenmenſchen Freude zu machen
Oder iſt es Lack Tünche Tradition anerzogen in einer
langen Zeit des Despotismus in der das Volk rechtlos war
in der jeder Strauchritter von Samurai jeden Bürger und
Bauern der ihn nicht reſpektvoll genug begrüßte ungeſtraft
niederſäbelte Jſt es Verſtellung geübt um den andernzu täuſchen und ihn nachher um ſo ſicſerer zu betrügen

Wer will das entſcheiden Der Japaner iſt kein kompe
tenter Richter in eigener Sache Der Fremde aber der nur
das Geſindel der Hafenſtädte kennen lernt vom Jnnern des
Landes und dem eigentlichen Volke kaum etwas ſieht hat
auch kein Urteil auf das man ſich verlaſſen kann

Geben wir alſo ohne ein Urteil zu wagen ein paar
Beiſpiele

Ein deutſcher Profeſſor in Tokio hörte eines Abends
in den unteren Räumen ſeines Hauſes wo die Dienerſchaft
hauſte ein ungewöhnliches Rumoren Reugierig ging er
hinunter und ſah ein gewaltiges Reiskochen ein Herbei
ſchleppen von Gemüſen und Fiſch ein Zurechtmachen der
Sake Gefäße kurz Vorbereitungen zu einer großen Schlem
merei Da auf jenen Tag keines der üblichen Volksfeſte oder
Tempelfeſte fiel die dem japaniſchen Volke den fehlenden
Sonntag erſetzen ſo fragte er was denn los ſei Er erhielt
die Antwort da hinten im Stadtteile Azabu ku ſei großes
Feuer die dort wohnenden Verwandten würden jedenfalls
mit abbrennen und ſich mit den Trümmern ihrer Habe zu
ihnen flüchten da hätten ſie denn die ganze Nachbarſchaft
angepumpt um jene feſtlich zu empfangen und über das Un
glück zu tröſten Die Vorausſicht traf ein wenn eine jener
Holzbaracken aus denen die Kaiſerſtadt Tokio beſteht in
Brand gerät ſo werden immer einige Straßenzüge mit ein
paar Hundert Häuſern vernichtet Die Abgebrannten kamen
an und wurden mit einem Jubel begrüßt als ob das größte
Glück in Tſukiji W ſei und die ganze Nacht konnte
der ParWer nicht ſchlafen vor Geſang und Saitenſpiel
und was für Saitenſpiel

Das iſt japaniſche Höflichkeit So wird der Banto
ſeinem Chef mit lächelndem Munde mitteilen daß ſein Vater
oder ſeine Mutter geſtorben ſei Aus Höflichkeit denn wenn
er ſich traurig zeigte würde er ja von jenem verlangen daß
er auch eine betrübte Miene aufſtecke Von dem Chef aber
wird erwartet daß er bei ſolchen Gelegenheiten immerhin
ſoviel Anſtandsgefühl habe ein paar paſſende Redensarten
zu murmeln und ein kleines oder größeres Geldgeſchenk zu
den Trauerfeierlichkeiten zu ſtiften

Ein anderes Ereignis iſt vielleicht noch intereſſanter Es
brannte wieder einmal ein größerer Teil der Stadt Tau
ſende von armen Leuten wurden obdachlos Jnmitten der
brennenden Holzhütten aber wohnte ein großer Reisſpeku
lant und an deſſen feuerfeſten eiſernen Speicherhäuſern den
ſogenannten Godauns das Wort ſoll indiſchen Urſprungs
ſein brach ſich die Gewalt des Feuers Da ſagte der reiche
Mann Wie dieſe Armen ſollen alles verlieren und ich
ſoll weil ich mir eiſerne Gewölbe leiſten konnte meine Habe
behalten Oeffnet die Speicher und laſſet das Feuer hin
ein Das war gewiß nach europäiſchen Begriffen ſo albern
wie nur etwas ſein konnte der Mann hätte beſſer getan
ſein gerettets Gut nachher den hungernden Obdachloſen zu
eben Aber nach japaniſcher Auffaſſung war ſeine Tat jedes
obes würdig und ein Ausfluß ungemeiner Herzensbildung

und Höflichkeit
Jch habe gefunden daß es gar nicht ſo ſchwer iſt mit

den Japanern umzugehen nur muß man ihre Art zu denken
erſt kennen Zuerſt gibt es zahlreiche Jrrtümer Was dem
Europäer und vor allem der Europäerin auffällt das iſt die
mangelnde Höflichkeit des Japaners gegenüber dem weib
lichen Geſchlecht Trotz der neuen Zeit und der vielgerühm
ten modernen Kultur iſt das Weib für den Japaner immer
noch ein niedrigſtehendes Weſen gut zu dem Beruf für den
ſie da iſt aber ſonſt mehr eine Sklavin

Wenn der Mikado die Spitzen der Behörden die frem
den Geſandten uſw zum Kirſchblütenfeſt oder zum Chryſan
themumfeſt in die kaiſerlichen Gärten lädt ſo erſcheint er nie
in Begleitung der Kaiſerin er hohen Gemahlin Wenn
er überhaupt kommt ſo marſchiert er in erhabener Einſam



einen Teil ihres Vermögens anders als in mündelſicherenieren n Stſondere in Grundſtücken anlegen dürfen Jm
d re 1907 haben die Anſtalten für die Errichtung von Ar

eiterwohnhäuſern 7,2 Millionen Mark hergegeben Die
Beteiligung der einzelnen en an der für
Arbeiterwohnungen bereitgeſtellten Geſamtſumme ſchwankt
zwiſchen rund einer Million und 50 000 Mark Bis zum
Schluſſe des Jahres 1907 ſind für den Vau von Arbeiter
wohnhäuſern 195,7 Millionen Mark von den Anſtalten her
egeben Es iſt danach anzunehmen daß die Summe dieſis er allein die Träger der Jnvalidenverſicherung für den

be ſtehenden Zweck hergeliehen haben die 200 Million

überſtiegen hat Das iſt der ſiebente Teil ihres geſamten
Vermögens Es iſt alſo nicht zu verkennen daß auch in
Deutſchland ſchon ſeit längerer Zeit Korporationsfonds für
die Erbauung geeigneter Arbeiterwohnungen flüſſig gemacht

werden

Des Zentrums Rache
Auf einem Parteitage des Zentrums in Bernkaſtel an

der Moſel drohte der Abgeordnete Trimborn
Die Wahlen von 1912 werden eine ganz koloſſale

Bedeutung haben Denn dann wird der Tag gekommen
ſein wo wir mit dem Block abrechnen wo wir mit einer
Energie Wucht Umſicht und Kraft in den Kampf treten
werden wie nie zuvor Dann wollen wir den
gegneriſchen Herrſchaften mal zeigen wie
weitſiebei Wahlen mitihrem Blockkommen

Der Geiſt iſt willig darüber kann kein Zweifel ſein
Aber was tun Ueberall gegen den Block und ſomit für die
Sozialdemokratie ſtimmen Darüber verrät der grimmige
rn e r nichts Er darf es auch nicht denn Trim
rn iſt in Köln verloren wenn der dortige

Block nicht für ihn eintritt
Schule

Der Religionsunterricht in den ſtaatlichen Schulen
In der letzten Sitzung der Bürgerſchaft in Hamburg

brachte im Namen der vereinigten Liberalen Dr Bra
band eine Jnterpellation ein wie s die Oberſchulbehörde
ur geplanten Neugründung eines Seminars zur Bekhaffung von chriſtlichen Lehrkräften für den

Schulunterricht an den öffentlichen Schulen Hamburgs und
u der vom Kirchlichen Verein beabſichtigten Einrichtung vonſpegieiley Katechismuskurſen ſtelle Namens der Oberſchul

r verlas darauf Hauptpaſtor Dr Rode folgende Er
klaärungDie Oberſchulbehörde weiſt die Angriffe die im Auf

ruf zur Beſchaffung von chriſtlichen Lehrkräften für den öffent
lichen Schulunterricht in Hamburg und von den Rednern des
hieſigen Kirchlichen Vereins gegen die Erteilung des Religions
unterrichts in den hamburgiſchen Staatsſchulen gerichtet worden
ſind mit Entſchiedenheit zurück und erklärt daß ſie
wie jetzt ſo auch in Zukunft in der Lage ſein wird mit den aus
den ſtaatlichen Seminaren hervorgehenden Lehrkräften den Reli
gioneunterricht in den hamburgiſchen Staatsſchulen in geeigneter
Weiſe erteilen zu laſſen Die Oberſchulbehörde wird auch in Zu
kunft bezüglich des Religionsunterrichts an den bisher von ihr
befolgten Grundſätzen feſthalten den Religionslehrern unter Wah
rung des Rechts ihrer perſönlichen Ueberzeugung die Schon ung
der berechtigten Empfindungen Andersdenken
der zur Pflicht zu machen

Was die vom Kirchlichen Verein geplanten Katechis m u s
kurſe betrifft ſo wird die Oberſchulbehörde gegen die Beteili
gung ſtaatlicher Lehrkrüfte an dieſen einſchreiten ſobald ſich
aus dieſem Unterricht Unzuträglichkeiten für die Schule ergeben

Dr Braband erklärte ſich mit dieſen Ausführungen
im weſentlichen zufrieden und führte dann noch weiter aus
daß als Endziel die Verlegung des Religions
unterrichts aus der Schule in die Kirche an
zuſtreben ſei Jedenfalls müſſe Vorſorge getroffen werden
daß Kinder nicht gezwungen würden an einem
Religionsunterricht teilzunehmen der denAnſchauungen ihrer Eltern nicht entſpreche

Partei Nachrichten

Zum Parteitag der hbessischen I inksliberalen
ſchreibt man der Liberalen Corr

Jn Heſſen iſt die Einigung der Liberalen
in vollendeter Form durchgeführt indem der Freiſinnige
Landesperein Angehörige aller links liberalen
Gruppen umfaßt Programmatiſch ſteht zwar der Lan
desverein auf dem Eiſenacher Programm der Freiſinnigen
Volkspartei und dem Frankfurter Mindeſtprogramm an

keit an der Spitze des Zuges erſt etwa fünf Schritte hinter
ihm folgt trippelnd und wackelnd die Kaiſerin Wenn der
Kaiſer früher auf dem Aoyama die Parade abnahm ſtieg
er ſtets zu Pferde wenn auch mit vieler Mühe Jetzt iſt er
bequemer geworden und er nimmt die Parade im Wagen
ab Da wurde vom Hofſtaat angeregt daß die Kaiſerin
wie es in europäiſchen Staaten üblich ſei mit ihm in der
Kutſche ſitzen ſolle Der Mikado fand das richtig aber
als der Tag kam war Jhre Majeſtät unpäßlich und erſchien
nicht Das altjapaniſche Herz Mutſuhitos hatte es nicht über
ſt gewinnen können ein Weib an feiner Rechten ſitzen zu

ehen
Auch die Europäerin wird von dem Japaner nicht für

voll angeſehen obwohl er doch ſieht daß unter uns ganz an
dere Sitten und Auffaſſungen herrſchen Es kam vor daß
meine Dienerinnen meinem ſiebenjährigen Jungen zu Ge
fallen eine Sache machten die ſie mir ſelbſt unter allerlei
Ausrede e hatten Einmal hatte ich ſogar ein
Abenteuer daß ebenſo unangenehm hätte werden können
a es in der Tat nachher einen humoriſtiſchen Abſchluß
and

Jch lebte noch nicht lange in Japan und war in ein
neues Haus gezogen Ein Gärtner hatte auf meine Be
ſtellung zu Verbeſſerungen vorgenommen Als er damit
fertig war am ſein Gehilfe mit einem japaniſch gepinſelten
Zettel an meinen Sitz am Fenſter heran und veriangte ſein
Geld Jch konnte den Zettel natürlich nicht leſen reichte
ihm daher den ausgemachten Betrag nebſt einem Trinkgeld
durch das Fenſter und glaubte die Sache ſei erledigt Aber
der Burſche erzählte mir lange Geſchichten die ich nicht ver
ſtand und wurde allmählich immer lebhafter Jch vermutete

und es ſtellte ſich nachher heraus daß die Vermutung
richtig war daß er mehr Geld haben wollte und zwar
unter dem Vorwand daß er mehr geleiſtet hätte als er
urſprünglich ſollte Jch hatte aber keine Luſt auf den

indel hineinzufal en und als der Burſche ganz rabiatwurde und ſogar Miene machte auf das enſterbrett zu

ſpringen ſchob ich einfach das Fenſter herunter man hat

dort Schiebefenſter

eine beſtimmte Partei iſt er jedoch nicht angeſchleſſen die
Frage des Anſchluſſes läßt er vielmehr den inzelvereinen
und den Mitgliedern frei Dieſer interfraktionelle Cha
rakter des Landesvereins fape gewiſſermaßen ſeine offizielle
Beſtätigung durch die Tatſache daß die Zentralen der drei
links liberalen Parteien auf dem Parteitage ver
treten waren welche drei Herren gleichzeitig die Gelegen
heit wahrnahmen gegenüber den unwahren Ausſtreuungen
der heſſiſchen Nationalliberalen öffentlich feſtzuſtellen daß
die Parteizentralen mit ungeteilter Sympathie hinter den
heſſiſechn Freiſinnigen ſtänden und ihren ſchweren Wahl
rechtskampf als ihre eigene Sache anſähen

Unter den Verhandlungsgegenſtänden war die wichtigſte
die Stellungnahme zu den bevorſtehenden Landtagswahlen
und in Verbindung damit die Behandlung der Wahlrechts
frage Die Verbindung zwiſchen den Nationalliberalen
dem Zentrum und den Agrariern hat ganz von ſelbſt
die Freiſinnigen und die Sozialdemokraten
aneinander gedrängt Debattelos nahm die Ver
ſammlung eine entſprechende Reſolution an Von den An
trägen die ſonſt noch angenommen wurden verdient beſon
ders genannt zu werden die Forderung des paſſiven
Wahlrechts für die Lehrer bei den Gemeindewahlen

Die durch die Preſſe gehenden Nachrichten von der beab
ſichtigten Mandatsniederlegung ſeitens des erkrankten bündle
riſchen Reichstagsabgeordneten Keller Alzey Bingen ſcheinen
verfrüht zu ſein

Aligemeine Mitteilungen
Da alle Aeußerungen der Bundesregierungen über den

ſeinerzeit veröffentlichten Geſetzentwurf über den un
lauteren Wettbewerb eingegangen ſind werden am
9 Oktober im Reichsamt des Jnnern die kommiſſariſchen Be
ratungen der beteiligten Stellen über eine neue Faſſung des Ent
wurfs beginnen Die Verhandlungen ſollen ſo gefördert werden
daß der Entwurf dem Reichstage noch im Herbſt zugehen kann

Die Landtagserſatzwahl in Schweidnitz
Striegau an Stelle des verſtorbenen Rittergutsbeſitzers Hirt
findet am 27 Oktober ſtatt

Heer und Flotte
Das Reichsmarineamt übertrug der Werft Blohm Voß

den Bau des großen Panzerkreuzers 6G der ebenſo
wie der 1907 an die gleiche Firma vergebene große Panger
kreuzer F mit auf der Werft herzuſtellenden Turbinen ausgerüſtet
wird

Kaiſerliche Marine S M S Charlotte iſt am
30 September in Sant Lucia Kleine Antillen eingetroffen und
geht am 5 Oktober von dort nach Prince Ruperts Bay auf
Dominica Kleine Antillen in See S M S Hertha iſt am
30 September in Funchal auf Madeira eingetroffen und geht am
5 Oktober von dort nach Las Palmas auf Gran Canaria in See
S M Kbt Jaguar iſt am 30 September in Wuſung eingetroffen
und geht am 2 Oktober von dort nach Schanghai ab S M Kbt
Jltis iſt am 1 Oktober von Futſchau nach Wuſung in See ge
gangen S M S Seeadler iſt am 1 Oktober in Colombo auf
Ceylon eingetroffen und geht am 10 Oktober von dort nach den
Seychellen in See

Ausland
General Amade der jüngſte Diviſionär

Nach einem Telegramm aus Paris wurde der Ge
neral Amade deſſen provokatoriſches Auftreten jetzt
wieder einen neuen Zwiſchenfall mit Deutſchland her
vorgerufen hat zum Diviſions General beför
dert Er hatte die geſetzliche Mindeſtdauer ſeines Dienſtes
im Brigadegeneralsrange nämlich achtzehn Monate er
reicht Während ſeines Oberbefehls in Marokko erhielt er
bereits das Kommandeurkreug der Ehrenlegion General

Amade iſt nunmehr der jüngſte Diviſionär des fran
zöſiſchen Heeres

Der Streit um die Orientbahn
Aus Sofia wird der Voſſ Ztg telegraphiert Sa

labaſchew erklärte im Regierungsauftrag dem hieſigen
Vertreter der Orientbahnen daß dieſe nicht her
ausgegeben werden und forderte ihn auf ſeine Geld
anſprüche zu formulieren

nicht ſolche mit Flügeln Aber zu
meinem Schrecken ſehe ich den Kerl auf den Hauseingang
zuſtürmen der natürlich nicht verſchloſſen war Jch war
allein im Hauſe die Amahs in den Hinterhäuſern das Fräu
lein mit den Kindern ſpazieren gegangen mein Mann ich
weiß nicht wo Zum Verrammeln der Türen war keine
Zeit außerdem ſchloſſen auch die Riegel nicht ordentlich
Aber im ſelben Augenblicke da ich den Kerl mit einem
langen Meſſer in der Fauſt in der Tür auftauchen ſah kam
mir ein rettender Gedanke Jn der Ecke hinter mir ſtand
eine uralte Flinte älteſtes Syſtem die mein Mann ein
mal zum Andenken gekauft hatte Die ergriff ich obwohl
ſie erſtens nicht geladen war und zweitens überhaupt nicht
mehr gebraucht werden konnte und ſchlug mutig auf den
Burſchen an Der ſtutzte in der Tat denn trotz aller Kriegs
erfahrung trauen die Japaner doch den Schießprügeln nicht
recht wer weiß das Ding konnte heimlich zurecht gemacht
ſein So ſtanden wir uns ich weiß nicht wie lange gegen
über er mit dem blitzenden Stahl und ich mit der verroſteten
Knarre Zum Glück trat mein Mann ins Zimmer und als
er dieſe Szene ſah fing er furchtbar an zu lachen Und
merkwürdig Auch der grimmige Japaner zog eine freund
liche Miene auf und grinſte bis zu beiden Ohren Es gab
ein längeres Geſchwätz wie üblich in Japan Während
deſſen ſtellte ſich auch der Herr des Gärtnerburſchen der
Gärtner mit dem wir verakkordiert hatten ein Jch war
etwas erſchöpft und da ich ſah daß alles gut ging verließ
ich das Zimmer Mein Mann ſagte mir nachher daß er den
Leuten für das angeblich mehr Gelieferte ein paar VYen zu
Weh aber lange nicht ſoviel als ſie auf die Rechnung ge
etzt hatten Das ſei japaniſche Sitte und der Europäer
rechne von vornherein mit ſolchen kleinen Nachforderungen
So hatte ſich alles in Wohlgefallen aufgelöſt und die beiden
Gärtner waren mit lebhaftem Dank und vielen Bücklingen
abgezogen Mein Junge aber iſt noch heute ſtolz auf ſeine

verſichert za x ehe daß ich den
wilden Japaner ganz beſtimmt totgeſchoſſen hätte wennVater nicht ſo ſehr gelacht hätte Hoſen

Kleine Tagesnachrichten
Aus Petersburg wird gemeldet Jn den letzten vier

undzwanzig Stunden bis geſtern mittag wurden 225 neue Er
krankungen und 98 Todesfälle an Cholera verzeichnet
Die Zahl der Kranken beträgt 1834

Aus Paris wird berichtet Der Miniſter Cruppi
eröffnete geſtern mittag den Jnter nationalen Un
terrichtskongreß und wies darauf hin daß es nötig
ſei den Elementarunterricht zu verlängern

J

Halle und Amgebung
Halle a S 2 Oktober

Beginn des Unterrichts an den land wirtſchaftlichen Winter
ſchulen in der Provinz Sachſen

Der nächſte Unterrichtskurſus an den der Verwaltung
der Landwirtſchaftskammer unterſtehenden landwirtſchaft
lichen Winterſchulen beginnt in Arendſee am 27 Oktober
Artern am 27 Oktober Elſterwerda am 30 Oktober Erfurt
am 20 Oktober Genthin am 2 November Klötze am 27 Okt
Merſeburg am 27 Oktober Neuhaldensleben am 3 Novbr
Quedlinburg am 2 November Wittenberg am 2 November
Worbis am 27 Oktober An allen dieſen Schulen wird der
Unterricht in zwei Klaſſen einer Ober und einer Unter
klaſſe nach dem Normal Lehrplan erteilt und zwar von
zwei Landwirtſchaftslehrern und mehreren Hilfslehrern
Nähere Auskunft über Einrichtung und Lehrplan gewährt
der von den Schulleitern eventl einzufordernde Schulbericht

Für die Unterbringung der Schüler in guten Penſionen
der Schulſtadt hat der Direktor zu ſorgen dem auch die ſtän
dige Aufſicht über Winterſchüler auch außerhalb der Unter

genügt Volksſchulbildung und eine mindeſtens einjährige
praktiſche Tätigkeit im Landwirtſchaftsbetriebe Das
Schulgeld für das rn beträgt an der Winter

r r Worbis 30 Mk an allen übrigen Winterſchulen
ark

Die Feuerwache Süd

geht nunmehr ihrer Vollendung entgegen dennoch wird der
nächſte Monat noch herankommen bis die inneren Räume
völlig fertiggeſtellt die Mannſchaften und Fahrzeuge unter
gebracht ſind Solange liegt der Feuerſchutz des Südviertels
noch im weſentlichen der Hauptwache ob

Vorſtandsſitzung der Handwerkskammer
Jn ſeiner jüngſten Sitzung hatte der Kammervorſtand

eine eingehende Beſprechung über die Reuregelung des
Fortbildungsſchulweſens in Preußen auf Grund
des Erſuchens des deutſchen Handwerks und Gewerbe
kammertages Der Vorſtand beſchloß einen etwaigen Geſetz
entwurf betreffs obligatoriſcher Einrichtung von Fort
bildungsſchulen in Orten über 10 000 Einwohner zu unter
ſtützen im übrigen aber dahin zu wirken daß die Fort
bildungsſchulen gemäß den Beſchlüſſen des Kammertages
von 1903 eingerichtet werden

Bezüglich der theoretiſchen Meiſterkurſe wurde be
ſbleſſen verſuchsweiſe die Frauen und Töchter
er Handwerker zuzulaſſen Den Kurſen ſolldurchweg das ſogenannte amerikaniſche Buchführungsſyſtem

ugrunde gelegt werden Auch ſollen die Perſonen die als
eiter von Kurſen in Frage kommen zu einem Jnſtruktions

kurſus nach Halle berufen werden damit ſämtliche Kurſe
einheitlich durchgeführt werden

Um den Handwerkern den kleinen Befähigungsnachweis
zur beſſeren Kenntnis zu bringen wurde der Sekretär be
auftragt ein Merkblatt in kurzen aber klaren Zügen aus

e Es ſoll ſämtlichen Jnnungen und gewerblichen
ereinigungen zugeſtellt werden Ferner kam zur Be

ſprechung ein Schreiben des Kammertages betreffs Grün
dung eines Jnnungskrankenkaſſenverbandes ein Schriftſtück
Erhebungen über Mißſtände im Privpatunfallverſicherungs
weſen ein Schreiben der Königlichen Regierung betr Erlaß
einer Vorſchrift über das Vorlegen des Schulzeugniſſes bei
Einſtellung von Lehrlingen

Onkel Vernicke von Euſtav Kadelburg fand
geſtern abend im Stadttheater vor gutbeſuchtem
Hauſe eine ſehr flotte fröhliche Aufführung Der luſtige
Schwank von den drei Erbneffen und Nichten die während
der kranke Onkel zur Geneſung im Süden weilt mit ſeinem
Gelde das ſie noch nicht haben und in ſeinem Hauſe das
ihnen noch nicht gehört ſchalten und walten wie ſie wollen
kam recht wirkſam heraus Beſonders der zweite Akt in
dem der Onkel plötzlich zurückkehrt als man ihm ſchon das
Dach von ſeinem Hauſe abtragen will war dank dem flotten
Spiel ein einziger fröhlicher Schlager Dafür war auch die
Beſetzung der übermütigſten Rollen eine wohlgetroffene
Herr Nebel als Alfred Kahlbach ſpielte flott und friſch
ſeinen lieben loſen Erben in tauſend Nöten und erntete
vielen Beifall Auch Herr Len tz als der unverhofft geſund
heimkehrende Onkel war voll lebendigen Humors und die
übrigen Darſteller ſtanden ſämtlich am rechten Plätze ihren
Mann Dank dem raſchen Spieltempo wirkten alle komiſchen
Situationen und der Beifall wollte oft kein Ende nehmen
Literatur iſt s ja nicht dieſer Kadelburg aber er ſchafft ein

paar luſtige Stunden P 8Bequeme Paketaufgabe Es wird hiermit auf die Ein
richtung aufmerkſam gemacht daß den Paketbeſtellern auf
ihren Beſtellungsfahrten Pakete ohne Wertangabe zur Ab
gabe bei der Poſtanſtalt übergeben werden dürfen Es iſt
auch geſtattet bei der Poſtanſtalt die Abholung von Paketen
aus der Wohnung ſchriftlich zu beſtellen Für derartige Be
ſtellſchreiben oder Beſtellkarten kommt eine Gebühr nicht zur
Erhebung ſie können in die Briefkäſten gelegt oder den
beſtellenden Boten mitgegeben werden Die Paketbeſteller
nehmen die Pakete entweder innerhalb der Häuſer ſelbſt
welche ſie zum Zwecke der Beſtellung oder Abholung betreten
oder an denjenigen Stellen entgegen wo ihr Fuhrwerk je
weilig hält Die Gebühr für Einſammlung der Pakete be
trägt 10 Pfg für jedes Stück

Falſches Geld Jn Magdeburg waren in der letzten Zeit
falſche Zehnmarkſtücke von einem Unbekannten in Wollwaren
geſchäften beim Einkauf von Kleinigkeiten in Zahlung gegeben
worden Nach eingeholten Gutachten ſind die Falſchſtüce gegoſſen
und dann galvaniſch vergoldet worden Veim Durchbrechen löſt
ſich eine vergoldete Metallſchicht blattförmig ab ſo daß es den
Anſchein gewinnt als ſei das falſche Geldſtück aus mehreren
Teilen gefertigt Am Mittwoch iſt nun ein derartiges Falſchſtück

von einem Unbekannten bei einem geringfügigen Einkauf in einem

richtszeit obliegt Für die Aufnahme in die Winterſchule

ar
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Schnitt und Weiß warengeſchäft in Leipzig Gohlis in Zahlung
gegeben worden Der Mann hat ſich für einen Zollbeamten aus
gegeben und erzählt daß er von Hamburg nach Leipzig verſetzt
worden ſei Der Unbekannte iſt etwa 30 Jahre alt ungefähr
1,70 Meter groß ſchlank hat längliches Geſicht und Schnurrbart
Da anzunehmen iſt daß er noch in anderen Städten unſerer Pro
oinz und Nachbarſchaft operiert ſo werden die Geſchäftsinhaber ge
warnt Es wäre wünſchenswert wenn ſie ſofort die Polizei be
nachrichtigen falls ſich der Unbekannte bemerkbar machen ſollte
Die Falſchſtücke tragen das Münzzeichen A führen das Vild Kaiſer
Wilhelms II und die Jahreszahl 1907 ſie ſind bedeutend leichter
als die echten

H F T Hohenzollern J gegen Spiel Vereinigung Leipzig I
Auf dem Hohenzollernplatz an der Merſeburgerſtraße gegenüber der
Artilleriekaſerne treffen ſich am Sonntag um 4 Uhr die beiden
1 Mannſchaften obengenannter Vereine Die Leipziger
Spielvereinigung ſpielt in der 1 Klaſſe des Gaues Nord
weſtSachſen und iſt mit eine der beſten Mannſchaften im genannten
Gau Hat ſie doch gegen die rühmlichſt bekannten Leipziger Be
wegungsſpieler ſowie Sportfreunde 5 1 gewonnen gute Reſultate
erzielt Nach alledem iſt alſo ein ſehr intereſſantes Spiel zu er
warten Vor dem Spiele 83 Uhr treffen Hohenzollern II
und Wacker II im Verbandsſpiele zuſammen

Lebenskunſt lautet das Thema über welches am nächſten
Sonntag Herr Paſtor Vonhof im großen Saale des Stadtmiſſions
hauſes Weidenplan A ſprechen wird

Der Kameradſchaftliche Kriegerverein Halle Giebichenſtein
hält Sonnabend abend 8 Uhr ſeine Monatsverſammlung im Ver
einslokal Lüderitz Berg ab Kameraden die dem Verein noch
fernſtehen ſind willkommen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten
Sonntag abend 8 Uhr wird Herr Lehrer Wenſch einen Vortrag
halten über das Thema Die Eroberung der Luft
Jeder junge Mann iſt freundlich eingeladen Zutritt frei
Auch in dieſem Jahre richtet der Verein verſchiedene Unter
richtskurſe ein Engliſch Buchführung Stenographie Stolze
Schrey die im Laufe der nächſten Woche ihren Anfang nehmen

Bauernregeln für Oktober Jm Oktober Froſt und Schnee
bringt im Winter vieles Weh Fette Vögel und Dachſe pfeift
im Winter die Achſe Wie im Oktober die Regen hauſen werden
im Dezember die Stürme brauſen Fängt der Winter an zu
toben wird man ihn im Januar loben Oktobergewitter ſind
Leichenbitter Halten die Krähen Konvivium ſieh nach Feuer
holz dich um Jm Oktober Froſt und Wind wird der Februar
gelind Auf Sankt Gall bleibt die Kuh im Stall Oktober
rauh Januar flau Wolfgang Regen kommt ein Jahr voll
Segen

Provinzial Nachrichten
Schuhwarendiebſtahl en gros

f Magdeburg 1 Okt Der hieſigen Kriminalpolizei iſt
es gelungen eine Diebes und Hehlerbande die ein hieſiges
Schuhwarengeſchäft um große Poſten Ware geſchädigt hat
zu ermitteln und dingfeſt zu machen Der Geſchäftsinhaber
ſchätzt ſeinen Verluſt auf mehr als 10000 Mark Die
Haupttäter ſind der früher in dem Geſchäft tätig geweſene
Hausdiener Hoſang und der Schloſſer Meinberg der bis
um 1 Juni die Zentralheizungsanlage des Hauſes in demt das Geſchäft befindet zu verwalten hatte Meinberg
atte um in die umfangreichen Lagerräume des Geſchäfts

zu gelangen Nachſchlüſſel angefertigt er und Hoſang be
nutzten dieſe und ſtahlen wie der Magd Ztg berichtet
wird ein ganzes Jahr hindurch darauf los Die
Beute wurde in Kiepen und auf kleinen Handwagen fort
eſchafft Abnehmer waren hauptſächlich der Handelsmann
aaſe aus der Halberſtädterſtr der ſonſt mit Wolle und

Leinenwaren in der Umgegend hauſieren ging Wenn er
nach Frohſe Schönebeck und den benachbarten Dörfern kam
und die geſtohlenen Schuhwaren anbot dann ſollen ſich die
Leute darum förmlich geriſſen haben er verkaufte gute
Boxkalfſtiefeletten die ſonſt 12 Mark koſten für 7 Mark
und weniger

Außer den drei genannten Perſonen wurden noch die
Hausdiener M und Sp feſtgenommen die ebenfalls ihre
Vorliebe für billiges Schuhwerk in ſtrafbarer Weiſe be
tätigt haben Bei der großen Menge der geſtohlenen Schuh
waren iſt anzunehmen daß Magdeburg und Umgegend mit
dieſen geradezu überſchwemmt worden ſind

Koksvergiftung
Magdeburg 1 Okt Heute vormittag wurden die

im Erdgeſchoß des Hauſes Margaretenſtraße 6 wohnenden
Schlüterſchen Eheleute im Bett liegend beſinnungslos auf
gefunden Die Samariterkolonne der Feuerwehr nahm ſo
fort Wiederbelebungsverſuche vor Dieſe waren nur bei
dem Ehemann von Erfolg während die Frau kurze Zeit
nach ihrer Einlieferung in das altſtädtiſche Krankenhaus
ſtarb Das Unglück iſt auf die Aufſtellung eines Koks
trockenofens im Nebenzimmer in dem Maurerarbeiten vor
genommen worden waren zurückzuführen

Konflikt in der Kommunalverwaltung
1 Bad Harzburg 30 Sept Der Zwiſt zwiſchen dem

Badekommiſſariat einerſeits und dem Bürgermeiſter an
dererſeits der im verfloſſenen Sommer durch eine heftige
Zeitungsfehde in der auch die Aufſichtsbehörde des Bade
kommiſſariats zugunſten des letzteren eingegriffen und der
Landtag drüber verhandelt hat nach außen hin erkennbar
geworden iſt hat jetzt auch zwiſchen der Mehrheit der Stadt
verordneten und dem Magiſtrat einen Konflikt herbei
geführt Sechs Stadtverordnete haben den Antrag auf
zwangsweiſe Penſionierung des Bürgermeiſters
pon Stutternheim geſtellt Verſuche ſie zur Zurücknahme
des Antrages zu beſtimmen waren bislang ohne Erfolg
Da der Antrag Ausſicht auf Annahme hat ſo iſt zurzeit
eine Petition von Bürgern Bad Harzburgs im Umlauf in
der die Regierung gebeten wird im Falle der Annahme des
Antrages von ihrem Rechte Gebrauch zu machen dem Rechte
nämlich das Stadtverordnetenkollegium auf
zu löſen

Der unerquickliche Streit der in Kompetenzkonflikten
ſeine Urſache hat erregt die Gemüter in der Badeſtadt in
hohem Maße und teilt die Bürgerſchaft in zwei feindliche
Lager Man darf geſpannt ſein wie der Streit endet

Feſtlicher Empfang der neuen Garniſon
Freiberg 1 Okt Die neue Freiberger Garniſon

das dritte Bataillon des Jnfanterieregiments Nr 177 in
Dresden das aus den Jnfanterieregimentern in Zwickau
Bautzen Döbeln und Zittau gebildet worden iſt hielt heute

mittag ihren Einzug in die Stadt Die von den Truppenu paſliereneen Straßen waren feſtlich geſchmückt Auf dem

bermarkte hielt der Oberbürgermeiſter Blüher eine Be
grüßungsanſprache worauf der Bataillonskommandeur
dankte Nachmittags wurden die Mannſchaften auf
Koſten der Stadt bewirtet

Zörbig 30 Sept Neues Kohlenlager
Die Tiefbaugeſellſchaft Kleinau in Cöthen hat in der Nähe
der Stadt in einer Tiefe von 80 Metern ein abbauwürdiges
Kohlenlager erbohrt

Kalbe a 1 Oktober Jn eine gefährliche Lage
war geſtern ein 4jähriges Mädchen geraten das den Kopf durch
die Stäbe eines Eiſenſtakets gezwängt hatte und nicht wieder zurück
konnte Durch das Schreien des Kindes hatte ſich die Nachbar
ſchaft verſammelt die hilfsbereit durch verſchiedene Experimente
das Kind zu befreien ſuchte und auch einen Schloſſer requirierte
Durch Entkleiden der Kleinen und Durchzwängen des ganzen
Körpers durch die Stabſpalte wurde das Kind ſchließlich frei

Zerbſt 1 Okt Die Mitteldeutſche Ge
flügelausſtellung, die hier am 10 und 11 Ok
tober ſtattfindet wird ihre Vorgängerinnen weit über
treffen Nach dem ſoeben aufgeſtellten Katalog ſtehen auf
der Ausſtellung 1093 Nummern

Elbingerode 30 Sept Liebe Kinder Jn
dem benachbarten Orte Königshof iſt eine 85 Jahre alteWitwe die in der Familie ihres Sohnes lebte von ihren

leiblichen Angehörigen in der unbarmherzigſten Weiſe be
handelt worden Das Zimmer in dem ſie hauſte ſtarrte
von Unrat an Kleidung war nicht das Allernotwendigſte
vorhanden und bezüglich der Ernährung überließ man die
alte Frau einfach ihrem Schickſal Nachdem die Sache ruch
bar geworden ſchritt die Behörde ein und ordnete die Ueber
führung der Greiſin in das hieſige Krankenhaus an

Oldisleben 1 Okt Jn plötzliche Trauer
wurde durch einen Unglücksfall die Familie Max Wehling
hier verſetzt Der 17jährige einzige Sohn Max wurde am
Bretlebener Wege durch ein mit Kartoffeln beladenes Fuhr
werk überfahren und ſofort getötet

V Stendal 30 Sept Die Wertzuwachsſteuer
kommt Jn der nächſten Stadtverordnetenſitzung kommt
ein Antrag des Magiſtrats zur Beratung der die Wert
zuwachsſteuer einführen will

7 Rudolſtadt 30 Sept Einheitlicher Preis
der Barbiere Jn der Verſammlung der Barbiere
Friſeure und Perrückenmacher wurde von den Jnnungen
Jena Kahla Roda Rudolſtadt Pößneck und Saalfeld be
ſchloſſen den vom thüringiſchen Bezirksverband für gut er
achteten Mindeſtpreis Raſieren 15 Pfg Haarſchneiden 35
Pfg von jetzt an infolge der veränderten Lebensbedingungen
zur allgemeinen Durchführung zu bringen

g Leipzig 1 Okt Zeitungsweſen Unſere
Stadt hat ſeit dem 1 d M keine einzige Zeitung mehr
die täglich zweimal erſcheint Das Leipziger Tage
blatt eines der älteſten Blätter des Königreichs Sachſen
kommt ſeit dem geſtrigen Tage nur noch abends heraus

Goethe hat alſo Unrecht wenn er im Fauſt ſein Leipzig
lobend ein Klein Paris nennt

7 Plauen 30 Sept Sprung von der Selbſt
mörderbrücke Heute nachmittag iſt der 25jährige
Färbereiarbeiter Geipel aus Nentſchau bei Hof von der
Friedrich Auguſtbrücke in ſelbſtmörderiſcher Abſicht hinab
geſprungen und tot liegen geblieben

Kunst und Missenschaft
zc y vſſ ſgſ ſcccd

Ein Mußenm für die Dachauer Maler
Das alte oberbayeriſche Städtchen Dachau das in dieſem

Jahre auf ein elfhundertjähriges Beſtehen zurückblicken
kann ſpielt ſeit der Mitte des vorigen Jahrhunderts eine be
deutende Rolle in der Entwicklung unſeres Kunſtlebens Seine
wunderbare landſchaftliche Lage inmitten von grünen Wäldern
und Tälern muß einen eigenen ſtarken Zauber ausüben denn im
letzten halben Jahrhundert hat ſich Dachau zu einer regelrechten
Künſtlerkolonie entwickelt Maler wie Morgenſtern Schleich Spitz
weg Döll haben ſich hier eine neue künſtleriſche Heimſtätte ge
gründet Und auch in neuerer Zeit kommen von dort wichtige
künſtleriſche Ereigniſſe und Anregungen Wie Dr O Doering
jetzt in der Kunſtchronik mitteilt iſt der Plan die Entwickelung
der geſamten Dachauer Malerei in einem Muſeum vorzuführen
nunmehr verwirklicht worden Jn den Räumen des alten Dachauer
Schloſſes das zu dieſem Zweck umgeſtaltet wurde iſt bereits eine
ganze Anzahl von bedeutſamen Werken ausgeſtellt Da auch noch
weitere größere Schenkungen bevorſtehen ſo iſt zu hoffen daß in
dieſem neuen Dachauer Muſeum bald ein reiches kunſtgeſchichtliches
Material vereint ſein wird

Die Modelle eines ſpaniſchen Malers
Unter Spaniens Malern iſt Jgnazio Zuluaga der ſpa

niſchſte er ſucht jene echten Stoffe des Volkslebens auf jene phan
taſtiſch wilden Szenen wie ſie einen Greco oder Goya vor ihm
geſehen beſonders Zwerge wie ſie Velasquez einſt ſo erſchütternd
gemalt und Hexen ziehen ihn an Dem bekannten Dichter René
Maizeroy hat er nun Jntereſſantes von ſeinen Modellen erzählt
die ihn zu ſeinen letzten Bildern inſpiriert haben

Ja mein Schlauchträger ſagte er dieſer halb wahnſinnige
und entſetzliche Zwerg Gregorio mit ſeinen gebogenen Beinen
ſeinen ungeheuren Händen ſeinen ſtumpfen und gläſernen Augen
er iſt ſo düſter und ſo groß wie der eherne Himmel der auf den
Türmen von Avila laſtet Jch bin ihm zum erſten Mal eines
Abends in Segovia begegnet als er gerade um eine Straßenecke
bog und ſeitdem hat mich dieſe wunderbare Häßlichkeit Tag und
Nacht verfolgt Würden Sie glauben daß dieſer winzige Kerl
wenigſtens 45 Jahre alt iſt Zuerſt hat er Ziegen und Schafe in
der Sierra gehütet Verſchloſſen geduldig zu nichts nütze iſt er
dann zum Hanswurſt auf den Straßen geworden und hat ſich
mühſam ſein Geld zuſammengeſcharrt um eine kleine Baracke zu
kaufen die wie ein Maulwurfshügel gusſieht Hier hauſt er und
es war nicht leicht ihn zum Modellſtehen zu bewegen Er weigerte
ſich hartnäckig mißtrauiſch und eigenſinnig wie er iſt und verſtand
ſich erſt dazu in mein Atelier zu kommen als ich ihm verſprochen
hatte daß wir beide ganz allein ſein würden

Fünf Wochen lang habe ich dann ununterbrochen dieſem Gnom
ins Geſicht geſehen er war mein einziger Genoſſe und Diener
und wie ein entſetzlicher Alp laſten dieſe Tage noch auf mir Nie
mals ſelbſt nicht heimlich wollte er einen Blick auf ſein Bild
werfen Dennoch iſt er ein Philoſoph und hat ſich mit ſeinem
Schickſal abgefunden An einem Nachmittag während einer unſerer
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letzten Sitzungen ſprang er auf den Tiſch und tanzte wie ein Be
ſeſſener den Fandango indem er mit den ſchaufelartigen Händen
den Takt klatſchte und wilde Lieder brüllte bis er den Atem ver
lor Und als er ſich ausgetobt hatte mit ſeinen Grimaſſen und
ſeinem Heulen da rief er befriedigt aus Jch bin häßlich Sennor
aber meine Heiterkeit wird mich doch noch einmal Schuhwerk für
meinen Fuß finden laſſen

Auch meine Hexen habe ich in ſchmutzigen Winkeln entlegener
Stadtteile gefunden Da iſt eine magere Alte die traf ich als
ſie gerade einer Bäuerin mit großen zärtlichen verweinten Augen
Liebestränke und zauberiſche Kräuter verkaufte eine andere iſt
Kartenlegerin Sie plagen mich mit ihren Klagen und mit ihren
Zudringlichkeiten Manchmal gerieten ſie untereinander in Streit
beſchimpften ſich und fuhren ſich in die Haare eine dämoniſch wilde
Szene Und um fie nur auseinanderzubringen mußte ich mich
zwiſchen ſie werfen und ſie puffen und ſtoßen wie ein Poliziſt der
betrunkene Megären abführt Jch frage mich durch was für ein
Wunder ich mein Bild vollenden konnte denn wenigſtens zwei der
Weiber hatten den böſen Blick und andere ſannen wohl noch
ſchlimmere Ränke

Die Wiederherſtellung von Leonardos Ahendmahl über die
ſeinerzeit berichtet wurde iſt jetzt von dem bekannten Profeſſor
Cavenaghi in Mailand beendet worden Eine miniſterielle
Kommiſſion welche das vorzüglich reſtaurierte Werk befſichtigte
ſprach ihre volle Befriedigung über das Reſultat aus Dem Publi
kum iſt jetzt der Zutritt wieder geſtattet Profeſſor Cavenaghi war
bei ſeinen Arbeiten zu der Ueberzeugung gekommen daß das Ge
mälde welches ſchon ſeit langer Zeit faſt bis zur Unkenntlichkeit
verfallen war mit Temperafarbe gemalt iſt Die Tradition wie
die anfängliche Meinung des Reſtaurators ſelbſt hatte Oelfarbe
angenommen

Ein Studentinnenheim Vor Beginn des neuen Semeſters
werden die ſtudierenden Frauen auf das Studentinnenheim in
Berlin NW Siegmundshof 6 aufmerkſam gemacht Das Heim
iſt kein geſchäftliches Unternehmen es iſt dank der Mithilfe weiter
Kreiſe ins Leben gerufen worden lediglich im Jntereſſe der
Studentinnen ſelbſt Aufnahme finden die an den Hochſchulen
Berlins und Charlottenburgs eingeſchriebenen Frauen Legi
timationspapiere erforderlich Der Penſionspreis iſt vorauszu
zahlen und wird von 75 Mk an monatlich berechnet Zimmer
ohne Penſion ſind von 30 Mk an zu haben inkl Frühſtück Am
Mittagstiſch können auch außerhalb des Heims wohnende Stu
dentinnen teilnehmen Meldungen find ſchriftlich zu richten an
Frau Dr Proelß Berlin Goſſovſtraße 4 oder an Frau
von Pfaff Berlin Augsburgerſtr 30 oder an Herrn
P Burckhardt Charlottenburg Dernburgſtr 51

Theater und Musik
Bühnenchronik

Der Opernſängerin Enmy Burg Zimmermann und
dem Opernſänger Robert Lohfing in München wurde der Titel
Kgl Hofopernſängerin bezw Hofopernſänger verliehen Ein

neuer Tenor der frühere Seminarlehrer Kurt Taucher
den die Münchener Hoftheaterintendanz entdeckte ausbilden ließ
und den ſie ſich von 1910 ab geſichert hat iſt zunächſt am Augs
burger Stadttheater verpflichtet zum erſten Male als Troubadour
aufgetreten und hat dort ſowohl durch ſeine glänzende Stimme
als auch durch die vorgeſchrittene geſangliche und darſtelleriſche
Schulung großes freudiges Aufſehen erregt Jm Reichsanz
finden wir folgende das Berliner Luſtſpielhaus betref
fenden Bekanntmachung Die Luſtſpielhaus G m b H iſt durch
Beſchluß der Geſellſchafterver ſammlung vom 28 September 1908
aufgelöſt Die Gläubiger der Geſellſchaft werden aufge
fordert ſich bei derſelben zu melden Der Liquidator Dr Martin
Zickel Eine Uraufführung fand im Battenberg Theater zu
Leipzig ſtatt Das neue Schauſpiel betitelt ſich Der Schwur
Es geißelt ruſſiſche Zuſtände Davidoffs Oper Die ver
ſunkene Glocke errang in der deutſchen Uraufführung als Feſt
vorſtellung für die Aſſociation littéraire Artiſtique internationale
in Main z einen außergewöhnlichen Erfolg Die Direktion des
Skala Theaters in Mailand hat die Elektra von Richard
Strauß für die nächſte Spielzeit zur Aufführung angenommen

Jm Théatre du Gymnaſe in Paris wurde ein dreiaktiges Luſt
ſpiel von Raymond und Sylvane unter dem Titel Der
kleine Fouchard freundlich aufgenommen Das Un
geheuer eine die Zuſtände in Rußland geißelnde Satire von
John Lehmann deren Aufführung längere Zeit verboten war
beluſtigte in Dresden bei ſeiner Erſtaufführung im dortigen Reſi
denztheater das Publikum ſehr und hielt es bis zuletzt in Span
nung Goldhärchens Himmelfahrt iſt der Titel
eines heiteren Weihnachtsmärchens von Dorothee Goebeler
Das Stück iſt von Direktor Bruno Tuerſchmann für ſein Bellevue
Theater in Stettin erworben und wird im Laufe des November
ſeine Erſtaufführung erleben

Anna Grobecker die einſt berühmte Soubrette iſt auf
ihrem Gute bei St Veit an der Glau im 80 Lebensjahre
geſtorben Anna Grobecker die Tochter des Opernſängers
Franz Mejo war am 27 Juli 1829 in Brslau geboren Jm
Rattenfänger von Hameln trat ſie zum erſtenmal als Kind

in Breslau auf Bald darauf erſchien ſie auf der Liebhaber
bühne in Braunſchweig in einem Kinderenſemble das ihr
Vater leitete Schon damals war ihr Talent auffallend
Jhre Mutter erteilte ihr dramatiſchen Unterricht den die
Hofſchauſpielerin Herold fortſetzte Die Erkrankung einer
Schauſpielerin im Hoftheater ermöglichte es der jungen

Mejo auf der Hofbühne für die Erkrankte einzuſpringen
der Verſuch glückte und ein Probegaſtſpiel in Magde
burg brachte bald darauf einen überraſchenden Erfolg Nach
zweifähriger Wirkſamkeit in Magdeburg erſchien ſie auf der
Bühne des Leipziger Stadttheaters als Lorle in Dorf
und Stadt Direktor Cerf aus Berlin hörte ſie damals
zwei Liedchen ſingen und veranlaßte ſie ihm als Soubrette
nach Berlin zu folgen Jn Berlin und auf größeren Gaſt
ſpielreiſen in den Jahren 1850 bis 1858 wurde ihr Name in
weiten Kreiſen bekannt Jn Budapeſt lernte ſie Neſt
roy kennen der ſie für das Carl Theater in Wien enga
gierte Vor 50 Jahren trat ſie ihr Wiener Engagement an
Jn den Berliner Poſſen 100 000 Taler und Münchhauſen
in den Luſtſpielen Der Pariſer Taugenichts und Der
kleine Richelieu begann ſie ihre Wirkſamkeit in Wien aber
die Offenbachſchen Operetten erſt haben ihr den großen
Namen in Wien geſchaffen Erzherzog Franz Karl war ihr
beſonderer Gönner und ihm verdankte ſie auch eine Ein
ladung zu einem Hofkonzert eine Auszeichnung die einer
Künſtlerin von einer Vorſtadtbühne noch nie zuteil gewordenwar Jhre urwüchſige Naivität erinnerte et an die Goß
mann ihre Keckheit an die Gallmeyer Jm Jahre 1867 ver
ließ ſie die Bühne um ſich mit dem Herzog Vicente de la
Rocca der ſich am Carliſtenaufſtand beteiligte und bald
nachher ſeinen Tod fand zu verloben Hinderniſſe privater
Natur machten jedoch dieſe Ehe unmöglich die Grobecker
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Paris wo ſie im Palais Royal auftreten
kehrte ſie nach Wien d wo ſie vom Jahre

bis 1871 im Carl Theater wirkte Jm Vollbeſitz ihrer
Mittel und ihrer Beliebtheit beim Publikum zog ſie ſich von
der Bühne zurück 1856 verheiratete ſie ſich mit Philipp
Grobecker dem beliebten Komiker doch wurde die Ehe bereits
1860 getrennt Seit J lebte die Künſtlerin auf ihremGute Althoſen bei Treibach in Kärnten

Der Pariſer Dekorationsmaler Marcel Jambon einer der
tüchtigſten Meiſter auf dem Gebiete der Theatermalerei iſt geſtern
morgen tot in ſeinem Bette aufgefunden worden Vorgeſtern ar
beitete er noch fleißig an ſeinem letzten Werk den Skizzen für die
neue Oper der Opéra Comique Chiquito Die Bühnenbilder der

Götterdämmerung für die Große Oper hatte er vor kurzem
vollendet Jambon iſt 60 Jahre alt geworden

Goethes Satyros hat durch den Hamburger Goethe
bund in ſeiner diesjährigen Matinee im Stadttheater eine glän
zende Aufführung gefunden Das originelle Stück iſt darum ſo
wichtig weil ſein Titelheld in denſelben Linien angelegt iſt wie
der Mephiſto und weil die Tendenz Goethes des damals aner
kannten Führers der Sturm und DrangBewegung erſichtlich da
hingeht die Extravaganzen dieſer Bewegung inſonderheit gewiſſe
Uebertreibungen Herders lächerlich zu machen Die fünf kurzen
Akte in denen der Dichter das Stück mit ſouveräner Verachtung
aller dramatiſchen Einheitsgeſetze hingeworfen hat waren ohne
Streichungen in zwei Akte zuſammengezogen

Luftſchiffahrt
Die Ballonbanten des Grafen Zeppelin
Graf Zeppelin iſt nach München abgereiſt wo er mit

ſeinem Ballonführer Baron Baſſus eingehende Beratungen über
die kommenden Aufſtiege pflegen wird Jm übrigen wird jetzt am

Zeppelin Nr der in der alten Landhalle untergebracht
iſt eifrig gearbeitet Die vordere Spitze das Steuer und die
GEleitflächen fehlen augenblicklich noch Bis zur Fertigſtellung
dürften drei Wochen kaum ausreichen Soll der neue Aufſtieg
vor dem 15 Oktober ſtattfinden ſo wäre forcierte Arbeit mit ver
mehrtem Perſonal notwendig Durch den Anbau einer weiteren
Gaskammer der ſiebzehnten erhält das veränderte Luftſchiff
einen weſentlich erhöhten Auftrieb und damit einen ver mehr
ten und vergrößerten Aktionsradius Die
85 HP Motoren find noch bei Daimler in Untertürkheim in
Reparatur Die ebenfalls etwas veränderten Luftſchrauben wer
den gegenwärtig in der Halle ausprobiert Zwei verſchiedene
Arten von Ballonſtoffen find dieſer Tage im Freien auf ihre Zu
verläſſigkeit geprüft worden Um die Bildung von Knall
gas die bekanntlich die Kataſtrophe von Echterdingen mit her
beigeführt hat nach Möglichkeit zu verhindern wird das frei
ausſtrömende Gas in einem Schlauch durch die Außenhülle hin
durch ins Freie geleitet Es ſteht zu erwarten daß mit dem ver
änderten Modell I nicht nur kleine Verſuche gemacht werden ſon
dern daß man wiederum große Fernfahrten unternehmen
wird Mit der Konſtruktion des Zeppelin III iſt noch nicht be
gonnen worden da man erſt das Reſultat der Probefahrten mit
dem Zeppelin I abwarten will

Internationale Ballonwettfahrten
Jmmer näher rückt der Zeitpunkt an dem die diesjährige

GordonBenettWettfahrt die Aeronauten faſt aller Herren Länder
in Berlin verſammeln wird ſowie die ſich um dieſe Weitfahrt
gruppierende internationale Ziel und Dauerfahrt von der Gas
anſtalt BerlinSchmargendorf aus ihren Anfang nimmt Rach
dem vier Ballons von den neunzig Nennungen für die großen
Ballonwettfahrten am 10 11 und 12 Oktober zurückgezogen ſind
werden nunmehr an den drei Tagen von der Ballonhalle der Ber
liner Vereins für Luftſchiffahrt aus 86 Ballons in die Lüfte
ſteigen Ueber die Erwartungen mit denen ſich die franzö
ſiſchen Aviatiker nach Berlin begeben und über die von ihnen
geführten Ballons äußert ſich der Tag Das Ballonrennen um
den Jnternationalen Pokal erregt obwohl auch der bevorſtehende
Große Preis einen ſchönen Erfolg verſpricht das allgemeine Jnter
eſſe der Pariſer geronautiſchen Kreiſe Man hofft daß es nun
Frankreich endlich vergönnt ſein werde die Trophäe zu erringen
Die franzöſiſchen Teilnehmer Faure Carton und Leblanc rüſten
ſich zur Abreiſe und werden am ſpäteſtens aber am 9 Oktober
in Berlin eintreffen Jhre Begleiter ſind die Herren Dubonnet
Baratox bezw Delebecque Die Ballons der Herren Faure und
Carton Condor und Briſe automne wurden in der Fabrik
von Lachambre angefertigt und beſtehen aus gefirnißter Baum
wolle während der Ballon Leblanes Aſtra aus Kautſchukſtoff
hergeſtellt iſt Alle drei Ballons haben den zuläſſig höchſten Raum
inhalt von 2200 Kubikmetern und ihre Piloten rechnen darauf
fich bei günſtigem Winde 45 bis 48 Stunden in der Luft zu halten
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Der arme König Victor Emmanuel
Für das einfache ungezwungene Weſen des Königs von Jta

lien iſt eine amüſante kleine Anekdote bezeichnend die ſich kürzlich
im Gebirge ereignete Ganz ohne Begleitung war der König zur
Jagd gezogen ſtundenlang war er zwiſchen Felſen umhergeſtiegen
ohne Beute zu finden bis es ihm endlich gelang einen prächtigen
Gemsbock zu ſchießen Das Tier fiel in einen Spalt Ein junger

Burſche der in der Nähe geweſen war und den Schuß verfolgt
hatte näherte ſich dem Jäger und erbot ſich ihm die Beute aus
dem Spalt hervorzuholen ohne zu ahnen daß es der König von
Jtalien war der hier als Waidmann einſam durch die Berge
ſtreifte Schön ſagte der König ich werde alſo hier warten
Aber was werden Sie mir denn geben Signor Was willſt

du denn fragte der König lächelnd O einen Franc und die
Hälfte Jhres Frühſtücks Der Vertrag ward geſchloſſen der
Burſche kletterte hinab und bald kehrte er mit dem erlegten
Gemsbock zurück Der König gab ihm ſeinen Franc und ſchritt
dann dazu ſein Frühſtück in zwei gleiche Teile zu teilen Allein
als der brave Sohn des Berges ſah worin dies Frühſtück beſtand
wandte er ſich faſt mitleidig ab denn die Ration war nur ein
kleiner Laib Schwarzbrot und eine große rohe Zwiebel Nein
nein danke vielmals aber ich möchte nichts davon, meinte der
Burſche ich dachte Sie wären ein feiner Herr aber nun ſehe ich
daß Sie nur ein armer Geſelle wie ich ſelbſt ſind

Brand in einer Zelluloidfabrik Jn der Nacht zum
Donnerstag kam in Berlin in der Müllerſtraße 40 einſehr gefährlicher Brand zum Ausbruch et an die
Haarſchmuck und Zelluloidfabrik von Alt in Flammen
Außer dem feuergefährlichen Zelluloid brannten Regale
Tiſche Türen Fenſter der Fußboden u a Die Flammen

oßer Stärke aus Es gelang ihr mit
uchleitungen unter Benutzung einer großen

mechaniſchen Leiter den Brand auf die Fabrikräume zu be
ſchränken

Unter choleraverdächtigen Erſcheinungen wurde am

rückte die S in
mehreren Schla

Mittwoch abend in Berlin ein 17jähriges Mädchen in
das RudolfVirchowKrankenhaus eingeliefert Das Mäd
chen iſt noch in der Nacht geſtorben Da der Tod in
Verbindung mit voraufgegangenem Durchfall erfolgte wurde
der Verdacht auf Cholera gelenkt obwohl das niſche Bild
dieſe Annahme keineswegs e t hat Entſcheidend
kann freilich nur die bakteriologiſche Unterſuchung ſein die
alsbald begonnen wurde aber noch nicht abgeſchloſſen iſt

Anläßlich der Berliner Hochbahnkataſtrophe finden Kon
ferenzen zwiſchen der Eiſenbahndirektion und Jngenieuren
der Hochbahn ſtatt Schon jetzt ſind Maßnahmen zur Er
höhung der Betriebsſicherheit getroffen

Wölflings und Toſellis Auf die Nachricht daß ſich
Leopold Wölfling bei Toſelli umſonſt bemüht habe deſſen
Zuſtimmung zur Scheidung von der einſtigen Gräfin Mon
tignoſo zu erlangen telegraphierte Wölfling wie das N
W J meldet an ſeinen Wiener Rechtsvertreter Es iſt
ganz un richtig daß ich mit den beiden Toſelli korreſpon
diere Seit mehr als anderthalb Jahren verkehre ich Gott
ſei Dank nicht mehr mit der Frau Toſelli geſchweige denn
mit ihrem Gatten Jedweden Verſuch einer Annäherung
werde ich entſchieden zurückweiſen da ich von Frau Toſelli
nichts als Undank geerntet habe Jn aller Ewigkeit
werde ich keinen Finger mehr für ſie rühren Meine Frau
und ich verbringen das Trauerjahr um meinen geliebten
Vater in aller Stille und Zurückgezogenheit und wollen
nichts anderes als unſere Ruhe Zu gleicher Zeit iſt
bei einem Wiener Gericht das endgültige Gutachten über den
Geiſteszuſtand der erſten Gattin Wölflings Wilhel
mine geb Ada mowics eingegangen Danach iſt dieſe
als von ihrer Geiſteskrankheit geheilt mithin als dispo
ſitionsfähig zu bezeichnen Dieſes endgültige Gutachten
wird vorausſichtlich ſchon in den allernächſten Tagen die Auf
hebung der Kuratel über Frau Wölfling und zwar ſowohl
in Oeſterreich wie in der Schweiz zur Folge haben

Als Anerkennung ihrer Leiſtungen beim deutſchen Turn
feſt in Frankfurt a M haben die Angeſtellten der
dortigen Straßenbahn von der Stadt Geldſpenden im
Geſamtbetrag von 12 250 Mark erhalten

Zu Tode geſchleift Der praktiſche Arzt Lipmann in
Stuttgart wurde bei einem Spazierritt in den Anlagen
vom Pferde abgeworfen und blieb dabei mit einem Fuß in
dem Steigbügel hängen Er wurde nun derartig mit dem
Kopf mehrfach gegen die Randſteine geſchleudert daß er
ſeinen Verletzungen erlag

Folgenſchwere Gasexploſion Am Donnerstag mittag
ereignete ſich wie aus Kiel gemeldet wird in einem Keller
des Hauſes Eiſenbahndamm 38 eine Gasexploſion Zweivorübergehende Perſonen wurden ſchwer n ein im Hauſe

beſchäftigter Arbeiter leicht verletzt Das Haus iſt ziemlich
ſtark beſchädigt Die wahrſcheinliche Urſache iſt in der Un
dichtigkeit von Gasröhren zu ſuchen

Schweres Brandunglück Geſtern mittag brach in der
Düngerfabrik in Rendsburg wahrſcheinlich le einer
Benzinexploſion Großfeuer aus wobei eine große Anzahl
Perſonen verletzt worden iſt Genauere Nachrichten fehlen
noch ärztliche Hilfe war alsbald zur Stelle

Aus Niederbayern Jn Daming haben zwei Bauern
ihren Streit um einen Fahrweg mit den Senſen ausgefochten
wobei der eine Bauer wie der Knecht Malchus im Evan
gelium ein Ohr einbüßte jedoch ohne daß es ihm wieder
angeheilt wurde Seine Tochter reichte ihm dagegen ein
langes Meſſer mit dem er ſeinen Gegner kampfunfähig
machte in hübſches Schildbürgerſtückchenwird aus einem andern Orte in Oberbayern herichtet Dort

ſollte für einen nach München verſetzten angeſehenen Be
amten ein feierliches Abſchiedseſſen veranſtaltet werden
Alles war aufs Herrlichſte beſtellt an eingeladenen Eſſern
war eine Menge zugegen nur einer fehlte der zu Feiernde
Den einzuladen hatten ſie ganz vergeſſen Es ging auch
ohne ihn

Selbſtmord eines Eymnaſiaſten Jn München hat
ſich der 19 Jahre alte Gymnaſiaſt Alfred Kraus wegen Nicht
verſetzung von der 35 Meter hohen Großheſſeloher Eiſen
bahnbrücke herabgeſtürzt er ſchlug auf einer ſteinigen Stelleauf und blieb tot liegen f 9

Ein Prieſter von einem Wahnſinnigen erſchoſſen Jn
Genug wurde auf offener Straße der Erzprieſter Don Paolo
Caneſſa vom Schullehrer Gerolamo Rizzi erſchoſſen
Der Täter wurde verhaftet er erklärte ſein Opfer nicht zu
kennen er habe nur einen Prieſter töten wollen Rizzi
wurde einer Jrrenanſtalt zur Beobachtung übergeben

Ueber die Verzweiflungstat einer mißhandelten Ge
liebten wird aus Rom gedrahtet Die Tochter eines alery in
Genua namens Aſſunta Cianchelli unterhielt ein Liebes
verhältnis mit einem jungen Sizilianer Zwiſchen dem
Paare kam es indeſſen wiederholt zu Streitigkeiten wobei
der Sizilianer ſeine Geliebte mehrmals ſchwer mißhandelte
Als er der jungen Dame am Mittwoch zwei Schläge ins Ge
ſicht verſetzte d dieſe in ihrer Verzweiflung einen Re
volver und ſchoß ihrem Peiniger in die Bruſt den
Fliehenden gab ſie dann noch einen zweiten Schuß ab der
ihn in den Kopf traf Der junge Mann ſtarb auf der Stelle
Die Cianchelli ſtellte ſich dem Gericht

o

Sportnachrichten
Der Schachwettkampf Lasker Tarraſch giging am Mittwoch zuEnde Tarraſch der in der heute erzielten 16 Partie Weiß t

eröffnete mit dem Vierſpringerſpiel und gewann nach lebhaftem
kombinationsreichem Spiele zwei Figuren für einen Turm wobei
die Damen getauſcht wurden Allerdings hatte Lasker in den von
ihm beſetzten offenen Turmlinien ein größeres Aequivalent für die
erlittene materille Einbuße Plötzlich jedoch machte Tarraſch ein
ganz grobes Verſehen er ſtellte glatt einen Offizier ein und gab
ſofort auf Lasker iſt aber mit 3 bei fünf Remiſen in glänzen
der Weiſe als Sieger hervorgegangen Nachſtehend geben wir den
Verlauf der letzten Partie Tarraſch Weiß Lasker Schwarz
I e2 e4 e7 e5 2 8 g1 f3 s b8 e6 3 8 fl b5 8 g8L S l e3 L f8 6 6 0 6 42 43 477 Leſ gö Los e6 8 43 44 e5 9 8 d h7 n10 L g5 S e6 e5 11 f2 fa I ba eö 12 hatD ds 13 F4 X D e 14 Se e2 L e15 T I f3 43 16 g23 f7 17 P d a3e7 I L v5ä e Kas n8 19 Kg1 hl 6720 L c43 f 21 D d3 De e 28 73n e n W r 7 8 e g3 T es es7 c n u i eWeiß ſollte 26 a2 43 nebſt 8 e b 4 len pr et
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chlugen aus allen Fenſtern und alarmierten die ganze Nae Auf dWeineligen Alarm von r gibt auf denn auf T a1544 folgt T es e1Zu folg und Matt l

Ein Veteran des Turfs
Die Sportfreunde die den letzten Pferderennen in Kanada

beiwohnten wurden die Zeugen eines ſeltenen Jubiläums wie es
die Geſchichte des Rennſports wohl kaum beſſer verzeichnen konnte
ein greiſer Jockei der vor kurzem ſeinen 103 Geburtstag
feiern konnte ſtieg in den Sattel und erprobte noch einmal auf

dem grünen Raſen ſeine Kunſt Es war Charles Taillefer alias
Taylor der hier auf My Star den Kampf mit den jüngeren Be
rufsgenoſſen aufnahm und trotz ſeines Alters mit unverminderter
Friſche ſein Pferd ſicher als drittes durchs Ziel brachte Damit
hat Eharles Taillefer Taylor ſein 6000 Rennen geritten Mit
acht Jahren begann er ſeine Laufbahn die ihn 95 Jahre lang den
Aufregungen und Triumphen des grünen Raſens treu bleiben ließ
bis er jetzt als 103jähriger Veteran ſeinen letzten glänzenden
Triumph feierte denn mit begeiſterten Zurufen begrüßte das
Publikum den weißhaarigen unermüdlichen Sportsmann

h

Letzte Nachrichten
Folgenſchwere Exploſion

Rendsburg 1 Okt Durch die Exploſion in der
Chemiſchen Düngerfabrik ſind eine große An
zahl Arbeiter verletzt worden Der Unfall iſt
dadurch entſtanden daß heute mittag in der Entfettungs
anlage ein Rohr platzte wodurch Benzoldämpfe nach außen
traten und Feuer fingen Die Flammen ſchlugen in die
Anlage zurück wodurch eine Exploſion erfolgte Das Ge
bäude und die Apparate wurden zum größten Teil zerſtört
Nach kurzem Brand erfolgte eine nochmalige Exploſion da
verſchiedene Behälter noch mit Benzol gefüllt waren
Sämtliche in der Anlage ſelbſt beſchäftigten Arbeiter konnten
glücklich ins Freie gelangen jedoch wurden mehrere in der
Nähe des Gebäudes anweſende Perſonen durch Brandwun
den teils ſchwer teils weniger ſchwer verletzt Jnsgeſamt
haben 15 Perſonen Verletzungen davongetragen Vier Ver
letzte ſchweben in Lebensgefahr Der Betrieb wird mit Aus
nahme der Entfettungsanlage weitergeführt

Das ſpaniſche Königspaar
Budapeſt 1 Okt Der König und die Königin

von Spanien ſind heute nachmittag hier eingetroffen
und am Bahnhof vom Kaiſer Franz Joſef und den
Mitgliedern des Herrſcherhauſes empfangen worden Nach
herzlicher Begrüßung erfolgte der Einzug in die feſtlich ge
ſchmückte Reſidenzſtadt Die Bevölkerung brachte dem
Königspaar lebhafte Ovationen dar Jn der Königsburg
empfingen die gemeinſamen Miniſter und der Miniſter
präſident Weckerle den König und die Königin

Ehrung Kaiſer Franz Joſefs
Madrid 1 Okt Die Gazette veröffentlicht einen

königlichen Erlaß durch den Kaiſer Franz Joſef zum
Ehren Generalkapitän der ſpaniſchen Ar
mee ernannt wird

Ausſchreitungen in Zara
ZJara 1 Okt Nachdem es hier in letzter Zeit wieder

holt zu kleinen Zuſammenſtößen zwiſchen Zivil und Militär
gekommen war fand geſtern eine größere Ausſchrei
tung ſtatt Als abends eine Gruppe von Ausflüglern zur
Stadt zurückkehrte entſtand ein Streit mit einer Patrouille
von Landwehrſoldaten die zur Verhütung von Ausſchrei
tungen ausgerückt war Aus der Nähe fiel ein Revolver
ſchuß worauf von der Patrouille einzelne Alarmſchüſſe ab
gegeben wurden Jn den Nebengaſſen fielen weitere Re
volverſchüſſe gegen eine von einem Kadettoffiziersſtellver
treter befehligte Patrouille Dieſe Patrouille gab hierauf
eine Salve ab und verwundete zwei Perſonen Jn der Stadt
herrſcht große Bewegung Gegen 11 Uhr nachts trat Ruhe
ein

Die Taten der Kurden
Urmiag 1 Okt Ein Teil der türkiſchen Truppen

hat das ſtrittige Gebiet verlaſſen Die Straße
von Urmia nach Salmas iſt von Kurden beſetzt Jm
Verlauf von zwei Wochen wurden einige Karawanen und
die perſiſche Poſt beraubt und mehrere Reiſende erſchlagen
Mit Urmia iſt jede Verbindung unterbrochen der Tele
graph funktioniert nicht

Zum Streik bei der Smyrnabahn
London 1 Okt Einer Reutermeldung aus Smyrna

gtalge haben die ſtreikenden Angeſtellten der Smyrna
idiabahn die Truppen die den Zugang zur Endſtation be

wachen angegriffen und einen Soldaten verwundet Das
Militär feuerte tötete einen Streikenden italieniſcher Ra
tionalität und verwundete einen anderen

Präſident Caſtro
Haag 1 Okt Weder im Miniſterium des Aeußeren

noch im Kolonialminiſterium iſt eine Nachricht darüber ein
getroffen daß Präſident Caſtro ſich weigerte die
holländiſche Note von dem deutſchen Geſandten in Caracas
entgegen zu nehmen Die Regierung hat keineswegs die
Abſicht die Dokumente dem Präſidenten durch eine Spezial
kommiſſion zuſtellen zu laſſen

Kiel 1 Okt Prinz Heinrich iſt heute nach St
Moritz abgereiſt

München 1 Okt Prinz Ludwig der Protektor des
Deutſchen Muſeums hatte heute die Mitglieder des Vor
ſtandsrates und des Ausſchuſſes des Deutſchen Muſeums in
das Wittelsbacher Palais geladen Jm Mittelpunkt des
Abends ſtand ein Vortrag des Geheimrats Profeſſors Dr
Klein aus Göttingen über die Beziehungen zwiſchen
Wiſſenſchaft und Technik Dem Vortrag ſolgte ein längeres
geſelliges Beiſammenſein

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag abend 5 Uhr Sonnabend vorm

8 Uhr Gottesdienſt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann, für das Feuilleton und Vernmiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und
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fandel boworbe und Verkehr

Gewerkschaft Salzmünde Kallwerk
r Anfrage teilt die Oewerkschaft mit dass sie ausgangs

August oder Anfang September bei einem ununterbrochenen Ab
teufbetriebe in einer Teufe von etwa 800 m anzufahren hoffte
Wenn dies bis heute noch nicht erfolgt sei so liege hierin kein
Anlass zu einer Beunruhigung da während derletzten Wochen der Ahbteufbetrieb geruht und der Schacht heute
erst eine Teufe von etwa 760 m erlangt hat Die Gewerkschaft
gibt weiter bekannt

Während die Lagerung bis zur Salzlagerstätte mit Aus
nahme von einigen Störungen flach war und auch das Stein
salz wie wir es voraus bestimmt haben bei 660 m angefahren
wurde hat sich die Lagerung im Salzgebirge versteilert Von
der Erwägung ausgehend dass wir bei dieser steileren Lage
rung die Kalisahzlagerstätte in nicht zu grossser Entfernung vom
Schacht aus hätten durch einen Ouerschlag anfahren müssen
hat der Grubenvorstand beschlossen bei 750 m einen Ouerschlag
anzusetzen ganz besonders in Berücksichtigung dass zur späte
ren Bewetterung der Grube sowieso ein Wetterquerschlag in
dieser Schachtteufe getrieben werden musste Durch das An
setzen dieses Ouerschlages wurde aber aus betrieblichen Rück
sichten bedingt das Weiterteufen des Schachtes vorerst einzu
ſtellen Nachdem dieser Ouerschlag eine Länge von etwa 100 m
erreicht hat haben wir vorgezogen um noch vor Beginn des
Winters mit dem Aufstellen des Fördergerüstes fertig zu werden
und mit dem Aushbau des Schachtes beginnen zu können von dem
weiteren Vortreiben des Ouerschlages vorerst Abstand zu neh
men und das Abteufen unseres Schachtes bis zur definitiven
Teufe von 820 m 2u betreiben

Auf eine Anfrage betr die Anleihe des Werhkes teilt
die Gewerkschaft mit, dass die Unterbringung der Anleihe bis
jetzt zu einem gewünschten Erfolge nicht geführt hat Immerhin
schwebten die Verhandlungen noch und es lasse sich heute noch
nicht mit Bestimmtheit sagen wie die weiteren Mittel zum Aus
bau des Werkes beschafft werden müssten Wenn uns auch
so heisst es in dem Schreiben ein Bankkredit der bis jetzt
nicht in Anspruch genommen ist eingeräumt wurde wird wohl
damit zu rechnen sein dass von der noch bewilligten Zubus s e
weitere Beträge zur Einziehung gelangen

Der Weiterausbanu unseres Werkes macht im übrigen
recht erfreuliche Fortschritte So ist der grösste
Teil der Fabrikgebäude bereits unter Dach und mit der Mon
tage der inneren Einrichtung ist begonnen worden Der Aus
bau unseres Schachtbahnhofes ist erfolgt und derselbe auf die
definitive Grösse gebracht Unsere Pohsalzmühle ist betriebs
fertig ebenso ist die Verbindungsbrücke zwischen Mühle und
Schacht montiert, und mit dem Aufstellen des Fördergerüstes
hoffen wir im November beginnen zu kömen Die grosse defi
nitive Fördermaschine ist aufgestellt ebenso ist zur defiinitiven
Bewetterung der Grube ein grosser Ventilator mit einer Leistung
von 4000 chm pro Minute beschafft und betriebsfertig

Gegen die uns vom Bezirks Ausschuss erteilte Abwässer
Konzession wurde beim Herrn Minister Widerspruch er
hoben Nach dem kürzlich ergangenen Rekurs Bescheid des
Herrn Ministers sind diese Widersprüche als gegenstandslos
zurückgewiesen so dass auch dieses Konzessions Verfahren zu
unseren Gunsten zu Ende gebracht ist

Reſchsbank

Die Wechseleinrichtungen bei der Reichsbank haben sich
am Mittwoch wie wir hören recht bedeutend gestaltet aber
gestern schon wieder nachgelassen Insoweit der Berliner Platz
in Betracht kommt ergibt sich als Gesamtresultat der September
Liquidation dass die Wechsel Finreichungen sich etwa auf der
Höhe des Vorjahrs gehalten haben die Gerdentranren aur Larrr
bardkonto aber niedriger gewesen sind Da die Wahrschein
lichkeit besteht dass der Geschäftsgang in den Zweiganstalten
der Reichsbank per Saldo sich ähnlich gestaltet hat wie in
Berlin so wird der Status für die letzte September Woche er
freulicherweise keine so starke Verschlechterung wie in den
Jahren 1906 und 1907 aufweisen Die Ueberschreitung der
steuerfreien Notengrenze wird dementsprechend hinter den
Jahren 1906 und 1907 wo sie 505 341 000 Mk resp 513 384 000
betgug beträchtlich zurückbleiben weil überdies das Institut
diesmal wesentlich besser gerüstet war

Deutschlands Kohlenproduktion und Aussenhandel
jm August 1908

Nach der amtlichen Statistik betrug im August des laufenden
Jahres die Produktion Deutschlands an Steinkohlen
12 074 208 t gegen 12 654 335 t im August 1907 Die Produktion
von Koks sank dagegen von 1 894 266 t auf 1 759 332 t Die
Braunkohlenproduktion erhöhte sich von 5 425 743 t auf
5 518 944 t An Presskohlen aus Steinkohlen wurden
352 602 t und aus Braunkohlen 1 255 887 t produziert im Vorj
insgesamt 1 540 520 In den erstenaceht Monaten des
Jahres 1908 stellte sich die Steinkohlenvroduktion auf 98 611 055
95 012 415 t und die Braunkohlenprodnktion auf 43 168 329
40 393 072 t An Koks wurden 14 097 385 14 413 812 t an

Presskohlen aus Steinkohlen 2 666 075 t aus Braunkohlen
9 330 809 i V insgesamt 10 746 958 t produziert An Stein
kohlen betrug die Einfuhr im August 1 011 796 i V 1 418 836
Tonnen davon aus Gross britannien 892 198 1 264 156 t und
vom Jamar bis August 7 546 503 8 631 967 t davon aus Gross
britannien 6 525 235 7 474 822 t ausgeführt wurden
2 029 452 1 768 247 t und vom Januar bis August 13 493 433
13 021 410 t An Braunkohlen wurden eingeführt 691 854
775 240 t resp 5 770 370 5 953 375 t und ausgeführt 2452
2300 t resp 18 029 13 768 t

Berüner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 203,00 Diskonto 180,87 Deutsche Bank 242 12 Kanada
176 25 Paketfahrt 107 00 Nordd Llovd 85,87 Russische Anleihe
von 1902 83 80 Laurahütte 211,00 Bochumer Guss 226 00 Har
pener 206 75 Gelsenkirchen 192,60 Berliner Handelsgesellschaft
169 62 Baltimore 99 25 Phönix 182,20 Dresdner Bank 149 50
Schaaffhausen 137 50, Lombarden 23,60 A E G 226 60 Siemens

Halske 204,25 Deutsche Uebersee 149,30 Tendenz Schwach
Auf dem Ka ssamarkt notierten h öher 4proz Reichs

anleihe ,10 3proz Reichsanleihe ,10 3proz Reichsanleihe
O 10 40r02 Konsols O 10 3proz Konsols 0,10 3proz Konsols
0 10 Reichsbankanteile 1,60 Fraustadt Zucker 2,50 Schultheiss
brauerei 2 Adler Zement 1,30 Stettiner Chamotte 3 Aluminium
Ind Ges 5 Dürkopp 2 Egestorff Masch 50 Herbrand Waggon

75 Panzer 25 Paucksch 2,50 Peniger Maschinen 2 Schwartz
kopff 2 Stoewer Fahrrad 1,25 Höchster Farben 25 Admirals
gartenbad Aktien 25 Admiralsgartenbad Vorzugsaktien 24
Ver Deutsche Petroleum 1,30 Varziner Papierfabr 3 Gummi 2
Mühle Reminger 2,50 Gebrüder Böhler 50 Eisenwerk Kraft

50 Harkort Bergwerk I,25 Kölner Bergwerk 5 Witten Stahj
röhren 50 Dagegen notierten niedriger Kottbuser
Masch 75 Kappel Masch 4 gegen l Notiz, Baer Stein 3,25
Annaburg Steingut 1,25 Nordd Steingut 2,50 Köhlmann Stärke
2 Concordia Bergbau 25 Duxer Kohlen 3 Harzer Werke 25
tlasper 5 Lothringen Eisen 1,25 Milowicer 1,75 Warsteiner
Gruben i,50 Langendeer 27,50

Londoner Börse vom 1 Okt Es nHotierten n l56,81 Rio Tinto 68 73 Geduld 8,15 Goldselds 5 18 r o
Steel prets 112 00 Rand Mines 7,50 Anaconda ,18

Gewerkschaft Carlsfund in Magdeburg Für das dritte
Ouartal er gelangt wieder eine Aus beute von 125 Mk pro
Kux zur Verteilung Es wurden in diesem Jahre mithin 375 Mk
pro Kux bisher an Ausbeuten ausgeschüttet

Gewerkschaft Hamover Thüringen zu Gotha Die ausser
ordentliche Gewerkenversammlung beschloss je eine Bohrung
im Konzessionsgehbiet Oechsen und Salzungen nach den Vvorhan
denen Mitteln die sich auf 130 000 Mk belaufen niederzubringen
Die Gewerken werden nicht in Anspruch genommen Durch
diese Bohrungen wird die Gerechtsame erst voll erschlossen
Die weimarische Regierung hat die Verträge teilweise zugunsten
des Unternehmens abgeändert Die Deutsche Tiefbohr
gesellschaft ist an der Gewerkschaft mit 300 Kuxen be
teiligt

Lothringer Eisenwerke in Ars a d Mosel Wie die Frkf
Ztg hört dürften auf die Vorzugsaktien 3 6 Proz Dividende
verteilt werden Die Stammaktien gehen wieder leer aus

Berliner Elektrische Hoch und Untergrundbahn Die Ge
sellschaft beförderte im September 3 287 556 3 196 577 Per
sonen und vereinnahmte 418 333 406 604 Mk

Vom amerikanischen Elsenmarkt schreibt das Fachblatt
Iron Age Das Geschäft am Roheisemnarkt ist in der abge

laufenen Woche im allgemeinen unbedeutend gewesen Käufer
und Verkäufer beobachteten Zurückhaltung und warten den Aus
fall der Präsidentenwahl ab Das hauptsächlichste Geschäft in
der vergangenen Woche auf das sich das Interesse konzentrierte
war ein Abschluss von 14 000 t gusseiserner Röhren nach Cien
fuegos im Wettbewerb mit schottischen Werken Die Trans
continental Railroad Companv of Canada gab 44 000 t Schienen
in Bestellung Die Dominion lron and Steel Co verkaufte 9000 t
Schienen nach Ostindien Im Zentralwesten bekundet der Roh
eisenmarkt eine willige Tendenz dagegen liegt er träge in den
Neu England Staaten und fest in Alabama Das Geschäft in
Fertigeisen und Stahlfabrikaten ist un bedeutend gewesen Die
Chicago Milwaukee and St Paul Eisenbahn bestellte 23 000 t
Eisenbahnwagenmaterial Die Chicago Alton Eisenbahn ergab
einen Auftrag auf 1000 stählerne Frachtwagen

H Schomburg Söhne Ahtiengesellschaft in Berlin Nach
dem B ist die Dividende für das heute zu Ende gehende
Geschäftsjahr auf 9 bis 10 Proz zu schätzen i V 10 Proz
Die Gesellschaft die zu ihren Abnehmern die grossen Elektri
zitätsgesellschaften zählt ist gegenwärtig normal beschäftigt

Der Rückgang des Braugewerbes Der soeben im Zentral
blatt für das Deutsche Reich veröffentlichte Nachweis des Steuer
ertrages aus dem Bier während der ersten fünf Monate des lau
fenden Pechnungsjahres also April bis August lässt auf das deut
lichste erkennen wohin eine weitere Belastung des Bieres führen
würde Trotz der Zunahme der Bevölkerung ist der Verbrauch
so stark zurückgegangen dass die Brausteuer in diesen fünf
Monaten aus der Brausteuergemeinschaft 1 164 00 Mk weniger
eingebracht hat als in derselben Zeit des Jahres 1907 das be
deutet einen Rückgang um nicht weniger als 4 Prozent Diese
starke Abnahme ist um so bedeutungsvoller als in diesem Jahre
der Sommer im Gegensatz zum Vorjahre ausserordentlich
schönes und warmes Wetter gebracht hat so dass man unter
normalen Verhältnissen auf eine sehr starke Zunahme des Bier
konsums hätte rechnen können Wie es erst werden soll wenn
durch eine weitere Belastung des Bieres der Preis höher ange
setzt werden müsste das ist nicht schwer vorauszusehen

Zuckerfabrik Kruschwitz Laut Geschäftsbericht für das
Jahr 1907/08 hatte die Gesellschaft im vergangenen Jahre eine
Mittelernte an Rüben zu verzeichnen und zwar durchscehnittlich
131 Ztr pro Morgen gegen 141 Ztr im Vorjahre Nach Ab
zug der Abschreibungen von 150 909 158 715 Mk verhbleibt
ein Reingewinn von 632 505 688 984 Mk wovon 20 22 Proz
Dividende verteilt und 7144 5394 Mk vorgetragen werden
Die diesjährige Kampagne hat die Gesellschaft am
22 September begonnen Die Rübenernte scheint sowohl quan
titativ wie qualitativ der vorjährigen gleichzukommen sofern
sich nicht in den nächsten Wochen noch besondere Witterungs
einflüsse geltend machen werden Auch in diesem Jahre hat
die Gesellschaft einen grossen Teil der Zuckerproduktion zu
einem gegen den vorjährigen Durchschnitt besseren Preis vor
verkauft Die Aussichten der begonnenen Kampagne sind daher
wiederum günstig zu deurteilen

agicht einer Erwerbung der Chicago eder Ah
Londoner Wollauktion Die Auktion ist weiterhin belebt

die Preise sind gegen die Eröffnung unverändert

Fandels hepesehen
Köln 1 Okt Priv Tel Der Kölnischen Zeitung wird

von gut unterrichteter Seite bestätigt dass die abgebrochenen
Verhandlungen über die brasilianische Valorisa
tionsanleihe wieder aufgenommen sind Weiter hört das
Blatt dass die Verhandlungen diesmal einen zuversichtlichen
Verlauf nehmen da die brasilianische Bundesregle
rung nunmehr gewillt scheint die verlangte Bürgschaft zu
übernehmen

Konkursnachrichten
Neueröffnete Konkurs e

Die Schlusszahlen bedeuten das Datum des Anmeldetermins

F Rudolf Laudi Hamburg Kl Schäferkamp 58 und Ohlstedt bei
Wohldorf Hamburg 14 11

Gustav Ludwig Wilhelm Gothe Drogist Kiel Knooperweg 110
9 IIF Karl Röhner Mühlhausen i Th Erfurter Str 25 16 11

Alwin Götze Kohlenhändler Mühlhausen i Th Ammerstr 79
10 II

Bernhard QGleitz Ketzin Königstr 21 Potsdam 28 10
P Gr Brecht Inh L Lebl Schweinfurt 7 11
Gustav Wagner Holzhändler Weissenfels 12 10
F Agnes Sommer Wolkenstein 7 11
F Zwenkauer Schuhwarenfabrik Gotthard Emnke Zwenkau 24 10
Gustav Porth Möbelfabrikant Berlin Mitte Boxhagenerstr 17a

1 II
F Türkische und Aegvptische Zigarettenfabrik Basra mal

Hakki Bev Berlin Mitte Friedrichstr 105a 3 11
Kaufmann Albert Marutzky Halensee Joachim Friedrichstr 7

Charlottenburg 31 10
Kaufmann Gustav Recksiek Hillegossen Bielefeld 25 10
Christian Friedrich Gottlieb Schwettmann Schuhwarenhändler

Bremen Kornstr 133 14 11
Kaufmann Lorenz Burgmeier Dachau 17 10
Arnold Lang F Karl Hausswald Nacht Dessau 24 10
F Friedrich Frische Hannover Dammstr 22 10 11
Alexander Rutkowski Unrmacher Szibben Hevdekrug 20 10
r a Sies Zimmermeister Karlsruhe Rintheim Karls

ruhe 1 12
Friederike Helene Herold geb Schröter Klingenthal 20 10
Kaufmann Emil Paul Schierig Krimmitschau 18 12
Kaufmann Jean Büttner Lauf 17 10
Franz Löwe fr Fleischermeister Vetschau Lübbenau 15 10
Karl Arnold Steinbruchbesitzer Petersbach Lützelstein 22 10
F Michael Aleiter sen Mainz 26 10

h feinemann F Wolf Heinemann München Baaderstr 50

F Heinrichs Arinstein Pankow Mühlenstr 18 14 11
Emil Albin Kirchner Schnittwarenhändler Elterlein Scheiben

berg 16 10
Gustav Hemptenmacher Bankier Stendal 18 11
Kaufmann Otto Lange Stolp i Pomm 30 10

Waren an Feroduikte
Getrelde

Berliner Produktanvboörse 1 Okt Am Fräbpmarkt notierten
Weizen inländ 203 206 00 Roggen inl 173 1756 Hoter märkiecher
meaklenburg pommeracher preusas posenscher u sohb esisecher trei
177184 mittel 168 176 gering 164 167 russischer mittel u gering

NMais runder 169,00 174,00 Gerete inländ
und gering 164 175 gute 176 184 russische und Donau leiohte 143
bis 147 Erbsen inlünd und auslandischer Putterware 123 200 Kleino

Weigenmehl 00 25,75 29,25 Roggenmehl 0 und 1 22,09 24,50
eirenkleie 10 75 11 75 Roggenkleie 11 25 12 2d Alles frei Bahn

Magdebdurg 1 Okt Far 1000 kg netto ab Station
Weizen matter englischer gut 198 208 mittel 190 196
Sommer gut 198 208 mittel 190 196 Kolben Sommer gat 2313 317
mittel HRauh gut 1989 200 mittel ausländisoher gut
mittel

Roggen schwach in ländischer gut 170 174 mittel

mittel Land
aus ländischer gut mittol

Gerste rubig hies Cheval gut 186 197
gut 183 150 mittel ausl Futter gut 140 143 mittel

Hafer stetig inländischer gut 1567 1683 mittel
auslſindischer gut mittel Wand gut mittelMais fest runder gut 106 170 mittel baonter
amerikanischer gut mittel

Hamburg 1 Okt Weizen flau Meoklendurger und Osr
Holsteiner 206 Roggen rauhig Meoklenbarger und Altmaärker
175 182 russ ert 9 Pud 10/15 Goerste ruhig südruas eir
119,00 Hater robig Holsteiner und Meoklenburger 168 175 Nais
rubig Ameriea mixed ecit La Plata oeif 136 00

Pest 1 Okt Weizen stetig per Oktober 11,51 Gd 11,52 Br
Roggen per Oktober 9,41 Gd 9,42 Br Hater per Oktober 7,96 Gd
7,97 Br Mais per Mai 7,39 Od 7,40 Br

Zucker
Hamburg 1 Okt Rübenrohnzucker 1 Produkt Basis 889

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abands

per Oktober 15,10 19,10 19,10 MNovbr 19,15 19 10 19,15Dogember 19 25 19,20 19 20
Marza 19,65 19,60 19,60e Mal 10 80 19,85 19,88August 3 e 20,30 20,15 30 15

ruhig rubig rubig
Kaffee

Hamburg 1 Okt Good average Santos
vorm nachm abendsper Oktober 28 Gd 285 Gd 258 GDezember 25 d 29 28 He MAMara 29 Gd 29 Gd 28 GAsi 289 Gd 290 Gd 2 Gdetetig ruhig schleppend

Bremen Okt Kaftee bebauptet
Havre 1 Okt Kaftee good average Santos per Okt 43 per

Des 40 per Maärsa 89 pes Mat 88 Stetag
Sotritus

Nordhausen 1 Okt Branntwein 40 Pol Proz fär 100 k
105 106 h s66,50 67 50 do 46 Vol Proz für 100 kg 106 107

M per z u ohne Vass ab enamburg 1 Okt piritus fest per Okt 28 G orOkt Nov 36 Gu per Nov Des 28 Gd r d v
Petroleum

Hamburg 1 Okt Petroleum unreg Standard white loko T,To
Fettwaren und Oele,

Bremen 1 Okt 8o0hmalz feest Loko Tubs u Firkun

n b7 0amburg 1 Okt Raböl ruhig versollt 66,00Koöln 1 Okt Rab ol loko er Mai 64, 60
Wolle

Bremen 1 Okt Baumwolle rubig Upl loko miädl 492 Pfg
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 1 Okt RKartoftelmehl und Stärke 19,50 20 00 Feuohte
Stärke 10,70

HMagdeburg 1 Okt Prima Kartoftelstärke und Moehl für
Metalle

100 kg 19,50 20,00

Glas gow 1 Okt Mittag Rohewen träge Middlesbrough
warrants 518

London 1 Okt Obili Kupfer fest 6o 8 Mon 0oj, ZinnStraits fest 134 8 Monat 136, Blei s fost 187 soi Zunk gewöhnliohbe Marke ruhig 19, spesz Marre 2

Amerikanische Warenmärkte
e Kabehneldung via Azoren Bmdoen

Weizen p Des 100 108 Weizen p Dea Iv Mai 110 v Mai 1082Mais p Dez 77 i 76 Mals p Bez sw Mai 73 v 7 Mai 6S 77Man Spring olears 18 4 15 Hater v Despbr 69 i 69
Kaftee Vair Rio Nr S r Mai 61 Sp Okt 5,650 Roggen p Des 978 97Dez 650 8ohmalz OXt ePetroleum in Cases 10,90 10,90 t 7 meedo in New Vork 8,60 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen stetig Mais fest
Sehiftsnachrichten

Hamburg 1 Okt Hamburg Amerika Linie Edea nach
Westafrika I Okt 4 Uhr 40 Min morgens von Cuxhaven abgeg
Hellas nach Südbrasilien 1 Okt 2 Uhr 30 Min morgens Von
Cuxhaven abgeg C Ferd Laeisz nach Antwerpen 30 Sept
9 Uhr 45 Min abends von Cuxhaven abgeg Sithonia nach Ost
asien 1 Okt morgens von Suez abgeg Dania nach Havana
und Mexiko 30 Sept 2 Uhr nachm von Cadiz abgeg Kron
prinzessin Cecilie von Mexiko und Havana 30 Sept 2 Uhr
nachm von Corula abgeg M C Holm 30 Sept 8 Uhr morgens
in Montreal angek Hamburg von New Vork 30 Sept 2 Uhr
nachm in Genua angek Segovia nach Ostasien 30 Sept Perim
pass Alston 25 Sept von Galveston über Newport News nach
Hamburg abgeg Albingia nach Havana und Mexiko 30 Sept
12 Uhr mittags in Havre angek Brasilia von Ostasien 30 Sept
12 Uhr mittags von Schanghai abgeg Patricia von New Vork
30 Sept 12 Uhr 30 Min Dover pass Ambria von Ostasien
30 Sept morgens in Singapore angek

Bremen I Okt Nordd Llovd Prinzess Irene Mittwoch
10 Uhr vorm Von Gibraltar abgeg Halle Mittwoch 2 Uhr
nachm von Antwerpen abgeg Roon Mittwoch 7 Uhr abends
von Vlissingen abgeg Bremen Mittwoch 8 Uhr abends Borkum
Riff pass Schlewig Mittwoch 3 Uhr nachm von Marseille ab
gegangen Prinz EFitel Friedrich Mittwoch 10 Uhr abends von
Penang abgeg Lützow Mittwoch 2 Uhr nachm von Nagasaki
abgeg Neckar Mittwoch 2 Uhr nachm von Baltimore abgeg
Zieten Mittwoch 8 Uhr abends in Nagasaki angek Lothringen
Donnerstag 3 Uhr morgens in Bremerhaven angek Kaiser
Wilhelm II 7 Uhr abends von Cherbourg abgeg

Wasserstände
bedeutet über unter Null

Faaſo und Vnsiruſ T Faſſ Wuebe
Trtern Brüokenpegel 380 Sept 821 1 Ort 86 1
Nebra Oberpegel r 08 r 2,11 39 Unterpegel 1,22 r 1,25 2 5Weissentels Oberpegel 2,40 40Unterpegel 0,04 0,02 2Trotha 30 s 1 1,656 4Alsleben, Oberpegel 30 2,561 1 80 1Unterpegel r 1,04 1,02 3Bernbor z 0,78 r 70 3Kalbe Oberpegel l r 44 1,44 Sdo Unterpegel 22 16 6 Sser Egor Elbe Moldau

z Z t all Wuebs Okt al WuebeBudweis 80 o ſorgen 1 071J S NMitenberg 0,96 2 2Jungbunzl 0,06 7 Roeslau 0 40 1Laun 101 1 0,54 1 SPardubitz 0,66 4 Magdeburg 40,75 5Brandeis 0,20 Tangermde 00 4 SMelnik o l WVittenbrge es 2Letmeritz 1 0,60 8 Odomite Peg 90 40 80 8
Aussig 70,289 1 Hohnsatort 1 0,60 hl Dresden 1,66 2 Lauenbvurg 0,66 2

mittel
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